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MlSWgMksamtllgkbiMerRklihslagswahl
Nur 582 Mandate gegen seither KV8 . 79 Prozent Wahtbeteitigung

Das Ergebnis im Reich
Eülttge Stimmen . 35 379111
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 11705 256
Sozialdemokratische Partei Deutschlands . 7 231404
Kommunistische Partei Deutschlands . . 5 970 833
Zentrumspartei . 4 228 322
Deutschnationale Volkspartei . . . 3 061626
Bayerische Volkspartei . 1081595
Deutsche Volkspartei . 659 703
Staatspartei . 337 871
Christlich -Sozialer Bolksdienst . . . 412 523
Wirtschaftspartei . 111117
Deutsche Bauernpartei . 148 982
Landvolk . 46 486
Landbund . 60 065
Württemberg. Bauern u. Weingärtnerbund 105180
Volksrecht -Partei . 46 068
Deutsch-Hannoveraner . 63 999
Wahlbeteiligung betrug 79 Proz. gegen 84 Proz. im Juli

Sir SM verteilen sich wst folgt:
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterparter 195 (230)
Sozialdemokratische Partei Deutschlands . 120 (133)
Kommunistische Partei Deutschlands . . 100 ( 89)
Zentrumspartei . 70 ( 75)
Deutschnationale Volkspartei . . . . 51 ( 40)
Bayerische Bolkspartei . . . . . 18 ( 22)
Deutsche Volkspartei . 11 ( 7)
Staatspartei . 2
Christlich-Sozialer Bolksdienst . . . 5
Wirtschaftspartei . 2
Deutsche Bauernpartei und Landvolk zus . 3
Landbund . . 1
Württemberg . Bauern - u. Weingärtnerbund 2
Volksrecht-Partei . - 0
Deutsch -Hannoveraner . 1

Die Gewählten
Berlin , 7 . November . Nach den bisher vorliegenden

Abstimmungsergebnissen sind u . a . folgende Abgeordnete
gewählt bezw . wiedergewählt:

Von den Nationalsozialisten Eöbbels , ELring , Graf
Reventlow , Fabricius , Ley , Heines , Stöhr , Frick , Stratzer,
General v . Epp , Loeper, Frank II , v . Sybel , Rosenberg,
Dreher , v . Zagow . .Von den Sozialdemokraten Braun , Crrspien , Auf-
häuser , Künstler , Wissest , Breitscheid, Löste, Hertz , Scheide¬
mann , Severing , Becker, Sollmann , Uhlig , die weiblichen
Abgeordneten Bohm -Schuch , Zuchacz , Pfüls.

Von den Kommunisten Thälmann , Remmele , Pieck,
Torgler , Ulbricht, Münzenberg , Florin , Barthel , die weib¬
lichen Abgeordneten Zetkin und Ahlers.

Vom Zentrum Brüning , Kaas , Joos , Perlitius , Um¬
busch, Stegerwald , Schreiber , Hermes , Esser , Bell , Ulitzka,
die weiblichen Abgeordneten Teusch , Peerenboom.

Von den Deutschnationalen Hugenberg , Freytagh-
Loringhoven , Oberfohren , Laverrenz , v . Trotha.

Von der Bayerischen Volkspartei Leicht , Emminger , Hor-
lacher, Graf Quadt , Herbert , Eok.

Zn Württemberg dürfte mit badischer Hilfe der Staats¬
parteiler Dr . Maier , württemstergischer Wirtschaftsminister,
und vom Bauern - und Weingärtnerbund Haag und Frei¬
herr Schenk von Stausfenberg gewählt sein.

Bei der Volkspartei ist anzunehmen , daß sie im Wege
ihrer Reichslistenverbindung ihre Stimmen voll ausnutzen
wird.

Die Veränderungen der Wahl
Berlin , 7 . November. Das vorläufige Wahlergebnis

zeigt Verschiebungen gegenüber der Reichstagswahl vom
31 . Juli ds . Zs . , die im allgemeinen den Erwartungen der
politischen Kreise entsprechen. Die Wahlbeteiligung ist
schwächer gewesen als das vorige Mal : Gegenüber 84 Pro¬
zent der Stimmberechtigten haben diesmal nur höchstens
79 Prozent von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht ; die
effektive Stimmenzahl ist trotz des Zuwachses an Stimm¬
berechtigten um etwa 1° /» Millionen niedriger . Innerhalb
der einzelnen Parteien sind die stärksten Verschiebungen bei
den Nationalsozialisten im Minus , bei den Deutschnatio¬
nalen und Kommunisten im Plus zu verzeichnen. Die

I Nationalsozialisten sind gegenüber 37,3 Prozent nur noch
j mit rund 33 Prozent an den abgegebenen Stimmen betei¬

ligt ; der Anteil der Deutschnationalen hat sich von 5,9 auf
8,3 , derjenige der Kommunisten von 14,1 auf 16,9 gestei¬
gert . Die Sozialdemokraten haben sich mit 20,4 gegenüber
21 .6 Prozent einigermaßen behauptet , das Zentrum ver¬
zeichnet mit 11,9 gegen 12,1 einen kleinen, die Bayerische
Volkspartei mit 3,1 gegen 3,6 einen entsprechenden Ver¬
lust. Von den kleineren Parteien hat die Deutsche Volks¬
partei von 1,2 auf 1,9 Prozent aufholen und ihre Stimmen
von 436 000 auf rund 660 000 vermehren können. Die
Staatspartei hat weiter etwas verloren , nämlich von
371800 auf etwa 327 000 . Bei den übrigen kleineren Par¬teien sind die Veränderungen verhältnismäßig unbedeu¬
tend . Der Nettoverlust an Stimmen beträgt bei den
Nationalsozialisten etwas über 2 Millionen (11,7 gegen13.7 Millionen ) , bei den Sozialdemokraten rund 700 000
Stimmen (7,2 gegen 7,9 Millionen ) , beim Zentrum etwa
200 000 (4,2 gegen 4,4 Millionen ) , bei der Bayerischen
Volkspartei etwas mehr (1,08 gegen 1,32 Millionen ) . Die
Gewinne der Deutschnationalen betragen fast 700 000
(2,95 gegen 2,18 Millionen ) , bei den Kommunisten gleich¬
falls fast 700 000 (5,97 gegen 5,28 Millionen ) , beim Land¬
volk rund 70 000 (0,16 gegen 0,09 Millionen ) . Vorbehalt¬
lich der Einzelberechnungen , die sich erst nach Feststellungder durch Listenverbindungen usw. erzielten Mandate durch¬führen lassen, kann angenommen werden , daß die theoretischim vorigen Reichstag vorhandene Koalitionsmehrheit aus
Nationalsozialisten , Zentrum und Bayerischer Volkspartei
nicht mehr vorhanden ist . Ebenso ist es mindestens frag¬
lich, ob die beiden Flügelgruppen , Nationalsozialisten und
Kommunisten , zusammen eine Mehrheit behalten.

Gesamtergebnis in Württemberg
und Kohrnzollern

Stimmberechtigte 1815 588 (1773 734)
Gültige Stimmen 1313 751 (1407 448)
Wahlbeteiligung 72,3 Prozent (83,2 Prozent)

Nationalsozialisten 334 835 (426 533)
Sozialdemokraten 299149 (247 681)
Kommunisten 199 762 (155 499)
Zentrum 268769 (396 165)
Deutschnationale 69 999 (54 123)
Deutsche Volkspartei 19 519 (13 277)
Demokraten 39 358 (33 869)
Christlicher Bolksdienst 55855 (59 368)
Wirtschaftspartei 1295 (2 578)
Deutsche Bauernpartei 1771 (1917)
Bauern - und Weingärtnerbund 195 188 (96 851)
Volksrecht-Partei 7335 (8 374)
Sonstige 5 924 (12259)

Gewählt find in Württemberg u. H>sheuzoller«
7 Sitze (19) , davon erhalten:

Nationalsozialisten 5 Sitze (bisher 7)
Sozialdemokraten 3 Sitze (bisher 4)
Kommunisten 3 Sitze (bisher 2)
Zentrum 4 Sitze (bisher 5)
Deutschnationale 1 Sitz (bisher 9)
Bauernbund 1 Sitz (bisher 1)

Gewählt sind:
Nationalsozialisten: Dreher , Grund , v. Jagow , Kieh«,

Stehle.
Sozialdemokraten: Robmann , Dr . Schumacher, Ulrich.
Kommunisten: Zetkin, Buchmann , Uhrig.
Zentr um: Dr . Bolz, Farny , Grob, Wiedemaier.
Deutschnationale: Dr . Wider.
Bauernbund: Haag.

Auf Grund der Reststimmen wird mit Hilfe von Baden auch
der Christliche Bolksdienst 1 Sitz erhalten (Simpfen-
dörser ) , ebenso auf die Demokraten (Wirtschaftsminister
Dr . Maier ) . Auf der Reich stifte wird dem Bauern¬
bund noch ein zweiter Sitz (Freiherr v. Stausfenberg)
zufallen . Unter den nicht mehr Gewählten befinden sich von
den Nationalsozialisten Zeller und Mälzer , vom Zentrum Hand¬
werkskammerpräsident Ott -Sigmaringen.

zur Wahl in Württemberg
Die Reichstagswahlen haben zunächst eine geringere Wahlbe-

reiligung gebracht. Gegen 79,7 Prozent bei der Wahl im Juli
haben diesmal nur 72,3 Prozent abgeftimmt. Ungültige Stim¬
men gab es 7829 (8491) . Das Kennzeichen der Wahl ist eine
starke Umschichtung in den Parteiverhältnifsen . Nationalsoziali¬
sten uiBd Sozialdemokraten haben beide um etwa 29 Prozent

ihrer bisherigen Stimmen adgenommen, während die Kommu¬
nisten eine Steigerung um 22 Prozent erfahren haben . Auch das
Zentrum bat etwa 12 Prozent an Stimmen verloren , was nicht
Lein auf die geringere Wahlbeteiligung zurückzuführen ist . Ge¬

wonnen haben die Deutschnationalen , die Deutsche Volkspattei,
Demokraten , der Christliche Volksdienst und der Bauernbund.
Gemessen an den Parteistimmen der letzten Wahl konnte me
Deutsche Volkspartei 46 Prozent , die Demokraten 16 Prozent,
die Deutschnationalen 28 Prozent , der Christliche Volksdienst 19
Prozent und der Bauernbund 9 Prozent gewinnen.

Im einzelnen betragen die Verschiebungen:
Nationalsozialisten -- 81698
Sozialdemokraten ^ 47 511
Kommunisten -t- 35 359
Zentrum — 37 390
Deutschnationale -I- 15 786
Deutsche Volkspartei -l- 6 233
Demokraten 4- 5 589
Christlicher Volksdienst -i- 5 487
Wirtschaftspartei — 1283
Bauernbund -l- 8 337
Volksrecht-Partei — 1

Das Hauptmerkmal der heutigen Wahl ist in erster Linie die
ganz erheblich geringere Wahlbeteiligung , an der hauptsächlich
die ländlichen Kreise und auffallenderweise besonders stark auch
die ausgesprochenen Zentrumskreise beteiligt sind. Diese gerin¬
gere Wahlbeteiligung erklärt sich aus der durch die Häufung
der Wahlen verursachte Wahlmüdigkeit . Immerhin ist es bemer¬
kenswert , Üah diese Wahlmüdigkeit in den gröberen Städten
weniger stark in Erscheinung getreten ist und dab vor allem die
Stadt Stuttgart mir 85,2 Prozent Wahlbeteiligung wesentlich
besser abgestimmt bat als bei der letzten Wahl . Ganz besonders
schlecht abgeftimmt Haber , die Oberämter Freudenstadt mit 63
Prozent und Neuenbürg mit 57 Prozent . Vaihingen mit 45 Pro¬
zent.

Das zweite Merkmal der Wahl ist die Umschichtung der Par¬
teien die Aenderung ihrer Stärkeverhältnisse , die sich am deut¬
lichsten aus dem prozentualen Anteil der einzelnen Partei cm
der Gesamtstimmenzahl gegenüber ihrem Anteil bei der letzten
Reichstagswabl ergibt . Es entfielen diesmal auf die Rattonal¬
sozialisten 26.2 (bei der letzten Wahl 39.3) Prozent , auf die So¬
zialdemokraten 15,2 (17,6) . auf die Kommunisten 14,6 (11,1) , auf
das Zentrum 29,5 (21,8) , auf die Deutschnationalen 5,3 (3,8) ,
auf die Deutsche Volksoartei 1,5 (0,9) , auf die Demokraten 3
(2,4) , auf den Christlichen Volksdienst 4,2 (3 .5) , auf den Bau¬
ernbund 8 (6,9) , auf die Volksrechtpattei 0,5 (0 .6) und auf - die
sonstigen Parteien 1 (1 .1) Prozent.

Hieraus ergibt sich folgendes:
Die Nationalsozialisten sind zwar die stärkste Partei des Lan¬

des geblieben, aber sie haben die stärksten Verluste in dieser
Wahl erlitten . Besonders auffallend sind ihre Stimmverluste in
den Oberämtern Hall , Eerabronn , Besigheim, Backnang , Waib¬
lingen , Geislingen . Stuttgart - Amt, Oehringen , Leonberg, Ulm.
Heilbronn und Stuttgart . In letzterem beträgt der Stimmverlust
allein 7000 Stimmen trotz der stärkeren Wahlbeteiligung . Was
die Nationalsozialisten verloren haben , ist teils dem Bauern¬
bund , teils den Deutschnationalen , mitunter wohl aber auch den
Kommunisten zugefallen.

Die Sozialdemokraten haben schlecht abgeschnitten. Ihre Ver¬
luste sind vorwiegend den Kommunisten zugure gekommen . Die
Sozialdemokratie ist die Lrittstärkste Partei im Lande und die
Kommunisten sind ihr in der Stimmenzahl — die Differenz be¬
trägt nur etwas über 9000 — sehr nahe gerückt . Besonders grobe
Verluste haben die Sozialdemokraten in Balingen , Waiblingen,
Stuttgart -Amt , Aalen . Leonberg, Reutlingen , Tübingen , Göp¬
pingen , Ulm , Eblingen , Heilbronn , Tuttlingen und Stuttgart
erlitten . In letzterem haben sie nicht rm iger als 9800 Stimmen
eingebübt , während die Kommunisten gleichzeitig 10 000 Stim¬
men gewonnen haben.

Die Kommunisten sind die viertstärkste Pattei . Zweifellos kön¬
nen sie auf diese Wahl , die ihnen einen erheblichen Erfolg ge¬
bracht hat , mit grober Befriedigung zurückblicken.

Das Zentrum ist die zweitstärkste Partei des Landes geblie¬
ben, hat aber hauptsächlich wegen der in seinen Kreisen ungenü¬
genden Wahlbeteiligung nicht so abgeschnitten, wie man es sonst
von dieser Partei gewöhnt ist. Man kann geradezu sagen , sie ist
von einem Teil ihrer Anhänger im Stich gelassen worden.

Die Deutschnationale Bolkspartei kann mit dem Wahlergeb¬
nis sehr zufrieden sein . Sie hat wohl Stimmen zurückgewon¬
nen, die ihr früher durch die Nationalsozialisten abgenommen
worden waren . Auch die Deutsche Bolkspartei ist wieder im Auf.
stieg begriffen.

Die Deutsch -Demokratische Partei hat einen Achtungs-Erfols
erzielt , den sie hauptsächlich dem Wirtschaftsminister Dr . Maier
zu verdanken bat.

Der Christliche Volksdienst hat sich nicht nur gehalten son¬dern seine Position verstärkt.
Der Bauernbund kann nach dieser Wahl erleichtert aufatmen.

Tausende von Nationalsozialisten sind zu ihm zurückgekekrr . und
er gebt wesentlich gestärkt aus dieser Wahl hervor . Die Volks-
rechtpartei har keine Bedeutung mehr , noch viel weniger die
Wirtschaftspartei . Die übrigen Splitterparteien sind k-ei dieserWahl hoffentlich zum letztenmal in die Erscheinung getreten.
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Nagold . . . . 871 1186 234 316 201 140 73 90 243 217 51 55 100 60 69 36 2 7 51 37 19 21
Altensteig-Stadt . . 471 555 165 189 209 175 26 26 147 81 26 17 38 28 114 92 — 2 5 7 41 31
Mensteig -Dorf . . 44 54 2 1 10 7 — — 2 2 — 3 — 1 6 5 — — 9 13 — 1
Beihingen . . . 28 38 7 8 1 — — — 2 1 — — 1 2 3 7 — — 44 4L 3 2
Berneck . . . . 62 138 14 45 38 35 4 18 14 19 — 2 4 10 19 16 — 1 2 3 1 4
Beuren . . . . 22 27 — — — — — — 1 2 — — 2 3 6 4 — — 26 28 3 1
Böstngen . . . 77 99 7 8 10 3 — — 2 1 4 2 1 8 11 1 — — 53 37 — —
Ebershardt . . . 55 50 5 6 4 5 — -- 1 1 2 1 — — 7 7 — — 53 56 — —
Ebhausen . . . 226 280 80 112 112 77 3 4 54 46 2 8 3 10 88 87 1 — 1 3 3 5
Effringen . . . . 95 142 2 8 27 26 '— — 10 10 1 2 4 1 13 7 — 1 63 46 6 3
Egenhausen . . . 118 135 8 14 13 19 1 — 10 9 3 1 5 — 2 10 — - ' 81 93 3 3
Emmingen . . . 164 170 20 22 28 8 — 1 6 1 1 6 — — 16 3 — — 38 26 — 2
Enztal . . . . 66 106 29 43 35 34 — 4 13 28 — 11 — 8 3 11 — — — — — —
Ettmannsweiler . . 70 67 5 5 1 1 — 2 — 5 — — 2 1 — 4 — — 29 22 — 3
Fünfbronn . . . 97 104 1 1 2 5 — — — — — — — — 4 1 — — 23 17 —
Garrweiler . . . 67 95 — 2 1 — — — 3 6 — — .— 5 — 1 — _ 5 6 — _
Gaugenwald . . . 49 65 — —> — — — — 1 2 — — — — 1 1 — _ 30 22 — —
Gültlingen . . . 175 264 12 12 7 — 3 7 22 15 — 5 3 3 8 6 — — 205 147 — —
Haiterbach/Altnuifra 265 334 22 20 93 68 3 5 46 27 1 5 13 4 14 17 — _ I 41 48 1 4
Iselshausen . . . 132 180 7 13 11 4 2 3 3 ! 5 3 — 2 — 2 — — — 29 23 —
Mudersbach . . . 65 90 7 8 5 3 — — - ! — — 1 2 — 16 17 — — 25 22 — 1
Oberschwandorf . . 49 78 6 12 9 5 — — 3 ! 2 1 1 — 1 4 — _ 62 47 1 1
Oberlalheim . . . 44 50 1 5 10 3 110 174 1 ^ — — — — — — - - — — 59 58 1 —
Pfrondorf . . . 44 55 4 4 12 4 — —- — 2 — 1 2 1 5 5 — — 35 28 — _
Rohrdors . . . . 25 63 25 28 32 23 11 12 53 ! 40 3 6 7 1 16 8 — _ 50 46 2 4
Rotfelden . . . . 154 163 2 3 22 14 — — 5 ! 3 — 2 3 1 — 5 — _ 53 59
Schietingen . . . 37 48 4 - 6 1 4 — — 1 ! 1 — 3 — — — — — _ 51 56 _
Schönbronn . . . 63 94 7 j 4 13 7 — 1 5 ^ 1 — — — — 4 2 — _ 54 61 3 —
Simmersfeld . . 254 278 6 ! 14 3 14 2 2 2 ! 3 1 5 — 4 2 4 — _ 25 16 3 5
Spielberg . . . 120 138 5 ' 10 12 7 1 — 3 ! 5 — — 2 2 18 26 _ 35 40 1 _
Sulz. 134 288 9 7 10 1 — 1 18 ! 9 — — — 1 6 1 _ 277 180 1
Ueberberg . . . 68 113 4 8 7 5 — — 2 ! 1 — 1 — 5 5 1 1 32 23 5 _
Unterschwandorf 4 7 1 1 13 14 26 18 i! 1 — — — - . — _ _ 1 4 _
Untertalheim . . 17 21 3 1 30 15 167 246 i ^ 2 — — — — 1 _ — _ 75 81 3
Walddorf/Monhardt 83 106 26 26 27 18 1 — 4 ! 6 3 1 — — 52 42 — _ 51 53 _ 2
Wart. 126 147 2 5 13 7 — — 2 1 2 — — — 2 6 3 — _ 7 14 _ _
Wenden . . . . 23 40 — 1 1 — — — — — — — 1 16 8 — 35 31 _ _
Wildberg . . . . 202 294 14 33 159 157 2 2 46 . 45 4 9 9 5 70 56 — 1 45 41 14 3

>4666 6162 746 1001 >1182 905 - 435 ! 616 > 727 601 > 106 147 204 167 604 498! 4 13 1760 1545 > 103 96 >

Verlaus des Wahlloses tm Reich
Berlin , 6 . Nov . Der Wahlsonntag — der fünfte Erotzwahltag

dieses Jahres — ist im allgemeinen erheblich ruhiger und
reibungsloser verlaufen als seine vier Vor¬
gänger. Obwohl gerade diesmal der Wahlkampf mit beson¬
derer Schärfe geführt wurde, ist es fast nirgends zu beachtlichen
Zwischenfällen gekommen.

In Berlin , das auch am Sonntag noch im Zeichen des V e r-
kehrsstreiks und des Notverkehrs nur eines Teiles der
Straßenbahnlinien stand , wurde geradezu ein Rekord an ge¬
ringen Zwangsgestellungen erreicht. In der Nacht zum Sonntag
belief sich die Zahl der Festgenommenen auf 44 , am Vormittag
bis 1 Uhr mittags wurden nur 26 Personen sistiert, neben An¬
gehörigen der KPD . und der NSDAP einige Reichsbannerleute
und ein größerer Teil Parteiloser . Die Feststellungen erfolgten
fast ausschließlich wegen Verteilens von verbotenen Flugblät¬
tern . Das Straßenbild der Reichshauptstadt erhielt auch dies¬
mal wieder wie bei den früheren Wahlen , insbesondere in den
Wohngegenden, sein Gepräge durch den Flaggenkrieg. Der
Wahlakt selbst stand rm Zeichen einer erheblich schwächeren Wahl¬
beteiligung als bei den vergangenen Wahlen , bis gegen Mittag
hatte bei weitem noch nicht die Hälfte der Wahlberechtigten
ihrer Pflicht genügt. Wie üblich , fanden die Ministerwahllokale
ein besonderes Interesse . Das Kaffee in der Kanonierstraße , in
dem der Reichspräsident wählt , war schon vor Beginn
der Wahlzeit von Schaulustigen und Photographen umlagert,
die das Reichsoberhaupt bei seinem Erscheinen kurz nach 9 Uhr
mit Begeisterung begrüßten . Auch der Reichskanzler, der gegen
19.39 Uhr zur Wahlurne ging, wurde mit stürmischen Heilrufen
empfangen.

Aehnlich wie in Berlin war auch im ganzen Reich die
Wahlbeteiligung am Vormittag fast allgemein geringer als das
letztemal. Im einzelnen liegen über den Verlauf des Wahltages
folgende Meldungen vor:

Hamburg : In ganz Nord- und Nordwestdevtschland ist der
Vorabend des Wahltages , die Nacht und der Wahltag selbst ruhig
und ohne größere Zwischenfälle verlaufen . In Bremen überfielen
am Sonntag früh Kommunisten Nationalsozialisten . Ein Na¬
tionalsozialist wurm chwer oerletzt . Die Polizei nahm 23 Per¬
sonen fest, be> gem Schußwaffen. Schlagwerkzeuge und eine
Kiste mit Glasscherben gefunden wurden . Bei einer Schlägerei
in Braunschweig erl tr ein Nationalsozialist einen Schädelbruch,
ein anderer einen Stich n der Arm. auch einige Reichsbanner¬
leute wurden verletzt. Klei?,e Plänkeleien gab es auch in Misburg
(Hannover ) , in Oldenburg und in Pinneberg , wo ein Reich. -
bannerführer von Nationalsozialisten niedergeschlagen wurde.

Köln . In der ganzen Rdeinprovinz ist es mit Ausnahme von
Krefeld völlig ruhig gewesen Dort kam es am Samstag abend
zu einer Schießerei zwischen Reichsbannerleuten und Natio¬
nalsozialisten . bei der einige SA .-Leute verletzt wurden : nach
nichtamtlichen Berichten wurde ein SA . -Sanitäter durch einen
Bauchschuß lebensgefährlich verwundet

Essen : Im ganzen Ruhrgebiet kam es lediglich in Dort¬
mund zu kleineren Schlägereien zwischen Flugblattverteilern
und uniformierten Parteileuten . Sonst ist die Nacht und der
Wahlsonntag ohne ernstere Zusammenstöße verlaufen.

Frankfurt a . M . : In Südwestdsutschland, wo ebenfalls keine
größeren Zwischenfälle zu melden sind , ist die Wahlbeteiligung
sehr unterschiedlich . Während inBaden mit einer Eesamtbetei-
ligung von 7b Prozent gerechnet wird , wird aus Hessen be¬
richtet. daß nach dem Zustrom der Wähler eine ungefähr ebenso
starke Beteiligung wie ber der letzten Reichstagswahl zu er¬
warten ist In Lörrach gaben die sechs Mitglieder der deut-
ichen Delegation auf der Borbereitungstagung der Weltwirt-
schaftskonferenz ihre Stimme ab.

München : Abgesehen von dem Zwischenfall in Pasing, wo
Nationalsozialisten in Erregung über die Festnahme eines Par¬
teimitgliedes in das Polizeigebäude einzudringen versuchten und
ein Münchener Ueberfallkommando eingreifen mußte, sind in
Bayern keine Zwischenfälle zu verzeichnen. In München war
die Wahlbeteiligung im allgemeinen etwas geringer als das
letztemal.

Breslau : Ganz Nieder- und Oberschlesien zeigte ein völlig
ruhiges Sonntagsbild.

Königsberg : Hier ist der ganze Wahlverkehr stark durch das
Regenwetter beeinträchtigt , er trägt unverkennbar ein Gepräge
der Wahlmüdigkeit

Der Wahltag in Stuttgart
Stuttgart , 6 . Nov Der Wahltag ist recht ruhig verlaufen.

Die Wahlagitation hielt sich in den üblichen Grenzen. Partsi-
fahnen flatterten an vielen Häusern . Nationalsozialistische, so¬
zialdemokratischeund kommunistische Agitationsautomobile durch¬
fuhren die Straßen Am Vortage der Wahl wurden viele Flug¬
blätter verteilt , die massenhaft auf den Hauptverkehrsstraßen im
Zentrum der Stadt berumlagen . Häufig konnte man das Haken¬
kreuz in Form kleiner Papierschnipfel auf den Gehwegen be¬
obachten . Die Straßen die am Samstag abend den Eindruck
wüster Ungepflegtheit machten , waren über Nacht von den
Papiermassen befreit worden. Die Wahlausübung stand unter
dem Schutze der Polizei . Zahlreiche Patrouillen zu Fuß , beritten
und in Automobilen bewegten sich ständig durch die Straßen . Die
kalte trockene Witterung schuf eine günstige Voraussetzung für
den Wahltag , hatte jedoch in der Folge , daß in den Vormittags¬
stunden die Stimmabgabe :ur langsam erfolgte , während sie im
Laufe des Nachmittm - p -be^ ' -be Steigerung erfuhr.

Kritischer Zusa >"» Reichsbannerleuten
u ^ vtant ialisten

Zwickv" , 6 . November . Nach beendeter Reichstagswahl
kam es i Schützenhaus in Cainsdorf zu schweren Zu¬
sa mm e '̂

ßen zwischen Reichsbannerleuten und
National isten. Die beiden Parteien gingen mit
Stühlen Biergläsern aufeinander los . Sechs

- Nationalsozialisten und drei Reichs b an-
> ,nerleute wurden verletzt, unter ihnen der sozial-
> demokratische Landtagsabgeordnete Herrmann , auf den
i schon vor einigen Monaten ein Ueberfall verübt worden
s war . Herrmann erhielt Stiche in die Brust und in den

Rücken. Außerdem erhielt ein Cainsdorfer Reichsbanner¬
mann einen schweren Stich in die linke Halsseite und ein
unparteiischer Einwohner eine Kopfverletzung.

Das Reichstagswahlergebnis im Freistaat Braunschweig
Braunschweig , 6 . November . Im Freistaat Braunschweig,der zum Wahlkreis 16 (Slld -Hannover -Braunschweig ) ge¬

hört , stellt sich das Wahlergebnis nach den vorläufigen
Berechnungen wie folgt:

Abgegebene gültige Stimmen 317165 . Nationalsozia¬
listen 136 766 (156 148) , Sozialdemokraten 109 264
(108 469) , Kommunisten 34 531 (29 771 ) , Zentrum 5138
(6035) , Deutschnationale 20 300 (15 800 ) , Deutsche Volks¬
partei 6723 (3689 ) , Niedersächsische bürgerliche Mitte 1450
(2048) , Lhristlichsoziale 1318 (1267 ) , Landvolk 382 (208) ,
Sonstige 1294 ) .

Bemerkenswert ist , daß die Nationalsozialisten und
Deutschnationalen , die nach den Reichstagswahlen vom
31 . Juli im Lande Braunschweig über die Mehrheit aller
abgegebenen Stimmen verfügten , nach den Reichstagswah¬
len vom 6 . November hinter der absoluten Mehrheit zurück¬
blieben.

Die Nationalsozialisten zum Wahlergebnis
München » 7 . November . Wie die Reichspressestelle der

Nationalsozialisten zum Wahlergebnis schreibt , habe die
heutige Wahl , das von der Regierung von Papen erwartete
Ergebnis , die Nationalsozialisten in ihren Grundfesten so
zu erschüttern, daß sie ihren berechtigten Anspruch auf die
Regierungsführung aufzugeben gezwungen wären , nicht
gebracht . Die NSDAP , habe ihre Feuerprobe glänzend
bestanden und damit endgültig bewiesen , daß sie als der
entscheidende Machtfaktor aus dem politischen Leben Deutsch¬
lands nicht mehr ausgeschaltet werden könne . Mit einem
Block von rund 200 Mandaten stehe die NSDAP , nach wie
vor als die weitaus stärkste Partei und innerlich nur noch
gefestigter und stärker da, als je zuvor . Der vom Zaune
gebrochene Wahlkampf habe , statt den Nationalsozialismus
zu treffen , nur den einen Erfolg zu verzeichnen , den Bol¬
schewismus in Deutschland zu einer Stärke verholfen zu
haben , wie nie zuvor . Der Ausgang dieser Wahl müsse
jedem die Augen darüber öffnen , daß der Nationalsozialis¬
mus nicht nur unerschütterlich sei, sondern das einzige Boll¬
werk gegen ein Sowjetdeutschland . Die NSDAP , werde
Deutschland vor dem Bolschewismus zu bewahren wissen.
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M Brrltner Berkrhrsslreik
Berit « , 6. Noo . De . Samstag ist abgesehen von kleineren

Zwischenfällen ruhig verlaufen . Von 72 Straßenbahnlinien wa¬
ren 32 in Betrieb genommen , für die man 219 Straßenbahn¬
züge eingesetzt hatte . Die Untergrundbahn verkehrte auf der
Strecke Spittelmarkt —Fehrbelliner Platz . Irgend welche Terror¬
akte sind nicht vorgekommen . Der Autobusoerkehr konnte noch
nicht ausgenommen werden . Die Zentralftreikleitung , in der
Mitglieder der KPD . und NSDAP , vertreten sind tritt weiter
für die Aufrechterhaltung des Streikes ein . Auch am Sonntag
ist sie Lage unverändert . Der Verkehr ist kaum zur Hälfte
im Gange.

1VV0 Entlassungeu bei der BBG . ausgesprochen
Berlin, tz. Nov In Verfolg der Ankündigung der Direktion

»er BVG . über die Verbrndlichkeitserkliirnng des Schiedsspruches
«ad über die arbeitsrechtlichen Folge « bei Nichtwiederaufnahme
der Arbeit find am Samstag erstmalig in etwa 1000 Fällen die
Eatlassungspapiere zugestellt worden.

Gustav-AdvIs-GrdeiMriern
Leipzig , 6 . Nov . Die Feierlichkeiten aus Anlaß der 300jährigen

Wiederkehr des Todestages des Königs Gustav Adolf von Schwe¬
den wurde am Samstag durch eine vom Rat der Stadt Leip¬
zig veranstaltete Gedenkfeier im großen Festsaal des
Rathauses eingeleitet . Als Vertreter des Königlich Schwe¬
dischen Hauses wohnten der Feier der Kronprinz von Schweden
und seine Gemahlin , als Vertreter des finnischen Reichsoer-
wesers Svinhufud General Freiherr von Mannerheim bei.

Die Feier begann mit einer Ouvertüre von Johann Sebastian
Bach. Darauf sang der Thomaner -Chor das Gloria Patri aus
den Centurien von Filippo Duichius . Die Begrüßungsansprache
hielt Oberbürgermeister Dr . Eördeler, der darin auch die
innere Verbundenheit der Stadt Leipzig mit der historischen
Persönlichkeit des großen Schwedenkönigs verwies . Er schilderte
die damalige Stellung Leipzigs als bedeutendste Binnenhandels¬
stadt Deutschlands , in der sich der lutherische Glaube eine so
breite und bereite Stätte geschaffen hatte , daß 1549 Bürger
und Landesherren einig waren in der Einführung der Refor¬
mation und an dieser Einigkeit fortin in vorbildlicher Beständig¬
keit festhielten . Aus dieser Eesinnungsgemeinschaft sei die zeit¬
genössische Freude und Trauer um Sieg und Tod Gustav Adolfs
entstanden . „Gustav Adolf ist uns eine Verkörperung für die
Sehnsucht germanischer Völker nach der Einheit des Geistes , des
Gemüts und des praktischen Lebens .

" Diese Sehnsucht sei ge¬
tragen vom ewigen Streben nach der Freiheit des Geistes und
des Bekennens . und Gustav Adolf sei eben Träger jener besten
Eigenschaften , der überhaupt die Freiheit des Geistes und des
Glaubens bewahrt hat . Er habe aber auch Grund gelegt für
das friedliche Nebeneinander aller . Tiefe Trauer müsse darüber
herrschen , daß er in der Blüte der Jahre , an der Schwelle eines
so großen Erfolges dahingerissen wurde . Mit diesen Worten kün¬
dete Oberbürgermeister Eördeler den Trauergesang an , den der
Chormeister Gustav Adolfs , Boltz . 1632 komponiert hat und der
vom Thomaner -Chor als Huldigung Leipzigs für den „Löwen
aus Mitternacht "

, dessen Stimme in Leipzig erscholl und in
Leipzig in die Ewigkeit verklang , zum Vortrag gebracht wurde.
Anschließend sang der Thomaner -Chor den Trauergesang . Das
Air aus der dritten Sonate für Orchester von Johann Sebastian
Vach beschloß die eindrucksvolle Feier.

Schwedische Gäste in Wittenberg
Wittenberg , 6 . Noo . Etwa 400 Schweden kamen am Samstag

vormittag in Wittenberg an . Unter den Gästen befanden sich
der schwedisch « Kultusminister , geistliche Würdenträger , hohe Mi¬
litärpersonen , Gelehrte . Regierungspersönlichkeiten , Abgeordnete,
Vertreter aller Stände und Behörden , sowie etwa 220 Schüler
und Schülerinnen . Die Gäste wurden von Oberbürgermeister
Wurm begrüßt . Hierauf begaben sich die Gäste in die Luther-
Halle . Sie fuhren abends über Leipzig nach Lützen.

*

Gustav Adolf -Gedenkfeier bei Lützen
Lühe » , 6 Noo . Am Schwedenstein aut dem Lützener Schlacht¬feld . der zur Erinnerung an den Tod Gustaf Adolfs vor 300

Jahren errichtet wurde , begingen am Sonntag Deutsche . Schwe¬den und Finnen eine Gedenkfeier zu Ehren des großen Schwe¬
denkönigs . Schon in den frühen Morgenstunden waren die Stra¬
ßen . die zum Schwedenstein vor den Toren der Stadt Lützen füh¬
ren . von dichten Menschenmassen umsäumt . Für die deutsche
Wehrmacht war der Chef der Heeresleitung , General von H a m-
merstein - Equordt, anwesend . Die Gedächtnisfeier nahm
ihren Anfang in der zu Ehren Gustaf Adolfs errichteten Kapelle.
Zu Beginn der Feier entbot im Namen des Deutsch -Evangelischen
Kirchenbundes Präsident D . Kapler der Festgemeinde den
Gruß der deutschen Kirchen.

Nach dem Gottesdienst gruppierten sich die Fahnenabordnun¬
gen um den Gedenkstein . Der Kronprinz von Schweden,in der Uniform seines Leibregimenrs , trat vor den Stein und
zeichnete in längerer Rede das Bild seines großen Ahnen . Dann
sprachen Worte des Gedenkens der Vertreter des finnischen
Staatspräsidenten und der finnischen Regierung . General Frei¬herr von Mannerheim. sowie als Sprecher der Reichsreg ie-
rung Regierungspräsident Dr . Sommer -Merseburg . Es folg»ten dann in langer Reibe Kranzniederlegungen , durch die dergrößte Schwedenkönig von Vertretern staatlicher und kirchlicherBehörden geehrt wurde . Nach der Feier begab sich das schwedischeKronprinzenpaar nach Weißenfels , wo ein Gustaf Adolf -Gedenk¬stein enthüllt wurde.

Krrrlot-Redr
auf dem Toulouser Kongreß der Radikalen

Toulouse , 6. Nov Auf dem Kongreß der Radikalen sprach am
Samstag abend Ministerpräsident Herriot, der sein Vertrauen
zu den bestehenden Verträgen

'betonte . Locarno " '
ht alles.

Dieser Vertrag enthalte Lücken, die Briand iei »̂. . cht habe
ausfüllen können Dasselbe gelte vom Kellogg -Ai - rriegspakt
Herriot ging dann auf die Frage der Gleichberechtigung ein und
erklärte diese Frage sei ein Beweis für den Mangel des guten
Glaubens . Als er die deutsche Note erhalten habe , habe er zu-niicktt geantwortet daß er keine aebeimen und vertraulicken
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Verhandlungen annehme . Das sei für niemand verletzend . Er.
Herriot . halte an der Völkerbundspolitik fest. Zu dem Inhalt
der Note habe er in einem Punkte geantwortet : Nein . Frank¬
reich werde niemals einwilligen ! Aber hinsichtlich der Gleich¬
berechtigung habe er einfach auf seine Erklärung in Genf ver¬
wiesen . Anstatt seinen Worten den wahren Sinn zu geben , habe
man sich in Aeußerungen ergangen , von denen man zum minde¬
sten sagen könne , daß sie nicht gerade liebenswürdig gewesen
seien . Er lasse gewisse Anklagen gegen Frankreich nicht durch¬
gehen . Aus keinem Posten müsse er Frankreich verteidigen und
zeigen , daß es recht habe . Rechtsgleichheit ja , aber nur , wenn
die Formel dir Absicht in sich schließe, ein späteres Regime ge¬
meinsamer Sicherheit einzusuhren . Wenn diese Formel aber nur
Absichten zur Aufrüstung und zur Verstärkung der Angriffsstreit¬
kräfte verdecke, dann nein.

Zu dem sogenannten „konstruktiven Plan " bemerkte Herriot.
Frankreich habe das Notwendige verlangt , aber nichts Undurch¬
führbares . Jetzt müsse man die Antworten abwarten . Unglück
über die , die Frankreich des Imperialismus bezichtigen ! Er
werde sie verfolgen und überall zeigen , daß sie lügen . Wer
wünsche etwa eine Hegemonie ? Frankreich biete wieder einmal
der Welt den Frieden . Der Kongreß nahm darauf zwei Ent¬
schließungen an ; die außenpolitische Entschließung besagt , daß
Frankreich die Völkerbundspolitik bejahe und an der Annäherung
der Völker arbeiten wolle . In der zweiten Entschließung wird
ebenfalls ein Erfolg der Abrüstungskonferenz gefordert , denn
ein Mißerfolg würde die schwersten Gefahren für die Sicherheit
Fankreichs mit sich bringen , und möglicherweise die Aufrüstung
Deutschlands nach sich ziehen . Nur die allgemeine , allmähliche
und kontrollierte Abrüstung könne das Vertrauen unter den
Völkern wieder herbeiführen.

Neues vom Tage
Kabinettsbildung in Griechenland

Athen . 5 . Nov Das Kabinett ist endgültig gebilvet . Tsal-
daris hat die Präsidentschaft und das Ministerium der Finan¬
zen übernommen . Jean Hallis übernahm das Portefeuille
des Auswärtigen . Papanastastu das der Justiz , Metaxas wurde
Minister des Innern , Condylis übernahm das Kriegsministe¬
rium.

Doppelraubmord in Dortmund
Dortmund , 5 . Nov . Als der Fördermaschinist Schmidt abends

von seiner Arbeitsstelle nach Hause zurückkehrte , fand er in sei¬
ner Wohnung seine Frau und die Hausangestellte Thieme mit
Schußverletzungen tot auf . Die Mordkommission stellte Raub¬
mord fest. Den Tälern sind 300 RM in die Hände gefallen.
Zwei Knechte wurden unter dem Verdacht der Täterschaft fest¬
genommen.

Lastzug fährt in eine Fußgängergruppe
Liegnitz , 5 . Nov In Groß -Baudiß kam am Freitag abend ein

schwerer Lastzug mit Anhänger in einer Kurve ins Schleudern.
Der Lastzug fuhr mitten in eine Gruppe von Teilnehmern an
einer nationalsozialistischen Versammlung hinein , die sich aufdem Heimweg befand . Zwei Arbeiter und ein Schmied wurden
von dem Anhänger an eine Mauer gedrückt und getötet . Ein
SA .-Mann wurde schwer verletzt.

Deutsch-schweizerisches Wirtschaftsabkommen
unterzeichnet

Berlin , 6. Nov . Am Samstag ist in Berlin ein neues Abkom¬
men unterzeichnet worden , das die dringendsten Fragen des
deutsch-schweizerischen Wirtschaftsverkehrs regelt . Es bringt au>
üem Deoisengeb ' et Erleichterungen für den Besuch deutscher Tou¬
risten in der Schweiz und für die Bezahlung schweizerischer Wa¬
ren durch deutsch« Importeure . Für eine Anzahl schweizerischer
Exportprodukte ist eine Herabsetzung der deutschen Zölle vor¬
gesehen , während die Schweiz neben einigen Zollermäßigungen
für eine Reihe deutscher Waren erhöhte Kontingente zugesteht
Das Abkommen wird vom 17 . November 1932 ab vorläufig an¬
gewendet werden und zunächst bis 31 . März 1933 in Kraft
bleiben.

Das ueue jugoslawische Kabinett
Belgrad , 6. Nov . Die Regierungskrise wurde durch die Er¬

nennung eines Kabinetts unter dem bisherigen Ministerpräsi¬
denten Dr . Skrskic beendet . Die Besetzung der wichtigsten Mi¬
nisterien , jo des Außenministeriums (Jeftic ) . des Innenmini¬
steriums (Lazi c) und des Finanzministeriums ( Ejorgjevic)
har keine Aenderung erfahren . Im übrigen wurden in der
Hauptsache innerhalb des Kabinetts gewisse Verschiebungen in
der Besetzung der Ressorts oorgenommen . Der bisherige Han¬
delsminister Mohoric ist aus dem Kabinett ausgeschieden ; zum
Handelsminister wurde der bisherige Justizminister Dr . Schä¬
men ko vic ernannt.

Altenfteig , den 7 . November 1932.
Der gestrige Wahlsonntag verlief hier recht ruhig . Im

Straßenbild traten die Uniformen der Nationalsozialisten,aber auch der Kommunisten besonders in Erscheinung . Dieobere Stadt war mit den 3ern der Kommunisten geziert,ebenso wehten von einigen Häusern , besonders vom „ Engel "
,die Sowjetfahnen . Von einem städtischen Wohngebäudewurde oie kommunistische Fahne polizeilich entfernt . Die

Wahlergebnisse wurden mit großem Interesse entgegen-genomwen . - Auf dem Sportplatz wurde nachm , dem Hand¬ballspiel des Turnv . Altensteig große Aufmerksamkeit ge¬schenkt . Das Ergebnis ist : Tv . Altensteig II org . Nagold II6 :8 verloren , Tv . Altensteig I geg . Nagold I l "
gewonnen.

Amtliches , llebertragen wurde je eine Lehrstelle an der
evangelischen Volksschule Bernbach OA . Neuenbürg dem
Lehrer Adolf M an n s ch r e ck in E a l w.

Steuergutscheine . Die Handwerkskammer Reutlingenmacht darauf aufmerksam , daß Len Angehörigen des Hand¬werks in Bälde ein Merkblatt für Steuergutscheine zur Ver¬
fügung gestellt wird . Bestellungen können bei den ört¬

lichen Eewsrbevereinen und bei der Handwerkskammer in
Reutlingen gemacht werden . Der Selbstkostenpreis für ein
Stück wird etwa zehn Pfennig betragen.

Vom Film . Am Samstag und Sonntag wurde im Ton¬
filmtheater Grüner Baum die entzückende Operette „ D i e
drei von der Tankstelle" gespielt . Wie überall
wurde dieser mit Heiterkeit geladene Film begeistert aus¬
genommen . Die Hauptdarstellerin , Lilian Haroey , ist eine
große beglückende Ueberraschnng . Der Tonfilm hat nun
auch in Altensteig das Publikum erobert , das merkt man an
den sehr gut besetzten Vorstellungen . Die Tonwidergabe
war bei diesen Vorstellungen ausgezeichnet , mindestens so
gut wie in den Lichtspielhäusern größerer Städte.

Vom Vezirksrat Nagold . (Aus der Sitzung vom 3 . Novem¬
ber 1932 ) : Die Beschwerde des Landwirts Friedr . Aug . Weik
in Wildberg gegen eine Verfügung der Ortspolizeibehörde
daselbst , wonach anläßlich des Umbaues der Etterstaatsstraße die
Entfernung der vor Gebäude Nr . 189 befindlichen , in die
ohnedies schmale Fahrbahn hereinragenden , also ein gefährliches
Verkehrshindernis bihdenden Düngerstätte
angeordnet worden ist , wurde als unbegründet abgewiesen . Die
Einwendungen des Beschwerdeführers mußten hinter den über¬
wiegenden Interessen des öffentlichen Straßenverkehrs und der
Sicherheitspolizei zurücktreten . Es wurde jedoch vom Bezirks-
rat beschlossen , dem Gemeinderat dringend nahezulegen , den
Aufwand für Schaffung eines besonderen Ausgangs aus Ge¬
bäude 189 zur neuen Düngerstätte auf die Stadtgemeinde Wild¬
berg zu übernehmen und dem Beschwerdeführer zum Ausgleich
der aus Verlegung der Düngerstätte erwachsenden Unannehm¬
lichkeiten für dessen landwirtschaftlichen Betrieb eine angemes¬
sene kleinere Entschädigung zu gewähren . — Die Ausdeh¬
nung der WirtfchaZtserlaubnis des Ochsenwirts
Richard Engelhard in Haiterbach auf ein weiteres Zim¬
mer im Erdgeschoß des Gebäudes Nr . 68 daselbst wurde geneh¬
migt , ebenso die Ausübung des dinglichen Schank -.
Wirtschaftsrechts zum „Jägerhof " in Wildberg
durch den Pächter Alois Backe le daselbst . Ferner erhielt
Küfermeister Friedrich Sackmann inEnztal die Erlaub¬
nis zum Branntweinkleinhandel. — Der nunmeh¬
rige Unternehmer der Kraftfahrlinie Nagold—
Pfalz grafenweiler, Walter Koch in Nagold , beabsich¬
tigt , diese Linie über die Orte Durrweiler —Herzogs¬
weile r—H allwange n—A ach nach Freuden st adt zu
verlängern. Der Bezirksrat beschloß , dieses Gesuch insbes.
auch unter dem Gesichtspunkt zu begrüßen , daß davon wahr¬
scheinlich eine weitere Belebung der bisherigen Linie Nagold—
Psalzgrafenweiler erwartet weiden darf . — Für die ab 1 . Nov.
wieder eingerichteten besonderen Fahrten zur Arbeiter¬
beförderung auf der Kraftpostlinie Nagold—
Haiterbach übernimmt die Amtskörperschaft wie bisher die
Zusicherung für Deckung eines etwaigen Betriebsabmangelsunter Rückgriff auf die Stadtgemeinde Haiterbach . — Als
Amtskörperschafts st raßenwart auf der Strecke
Ebhausen wurde nunmehr der Bewerber und bisherigeStellvertreter Bernhard Ziefle von dort privatrechtlich ange¬
stellt . — Ein Einspruch gegen die Anrechnung von Geometer¬
gebühren verfiel , weil unbegründet , der Ablehnung , ebensoein Gesuch um Ermäßigung solcher Gebühren und zwar der Fol¬
gen wegen . — Auf ein Angebot der Reichspost , das Post¬
amtsgebäude in Nagold seitens der Amtskörperfchast zumieten , beschloß der Bezirksrat , mit Rücksicht auf die derzeit in
Betracht kommenden sämtlichen Verhältnisse von einer Be¬
nützung des Gebäudes abzufehen . — Die Gelegenheit zum An¬
schluß an eine von der Stadtverwaltung in Altensteig geplante
selbsttätige Fernsprechanlage soll benützt werdenund zwar bezüglich der Oberbaumeister - und der Oberamts¬
geometerstelle daselbst.

Calw , 5 . November . ( Eine wehrsportliche Leistung .)Dieser Tage hat die Ealwer Wehrsportabteilung des
„ Stahlhelm " eine anerkennenswerte wehrsportliche Lei¬
stung vollbracht . Die Abteilung war mit Fernsprechgerät
zu einer Nachtübung ausgerückt und stellte trotz stürmischenund regnerischen Wetters unter ungünstigsten Bedingungenvon der ersten großen Kehre der Stuttgarter Straße aus inder kurzen Zeit von nur 17 Minuten Fernsprechverbindungmit vorgeschobenen Posten beim Anwesen von Gutsbesitzer
Oettinger im Hau , an der Eisenbahnüberführung an der
Hengstetter Steige und beim Schlltzenhaus her . Diese beach¬tenswerte Leistung zeigt erneut , daß beim „ Stahlhelm"mit zielbewußtem Ernst an der wehrsportlichen Ertüch¬
tigung der Jugend gearbeitet wird.

Vom Bezirk Freudenstadt , 5 . November . (Fleischbeschauer¬versammlung .) Am 22 . Oktober hielten die Fleischbeschauer des
Bezirks unter dem Vorsitz des Fleischbeschauers Muz - Glattenim Gasthaus zum „Dreikönig " in Freudenstadt wieder einmaleine Versammlung . Veterinärrat Dr . Honeker widmete dem
verstorbenen Mitglied Fleischbeschauer L u z - Pfalzgrafenweilerwarme Worte der Anerkennung und Wertschätzung , worauf sichdie Anwesenden von ihren Sitzen erhoben . Sodann hielt Vete¬rinärrat Dr . Honeker einen lehrreichen Vortrag über das neue
Fleischsteuergesetz und seine Ausführungsbeftimmung . Ueberdie Vertreterversammlung in Stuttgart berichtete H . Muz -Elat-ten . Er erwähnte die Rechts - und Besoldungsfragen der Fleisch¬beschauer , Anstellungsrecht , Alters - und Jnvalidenversorgung,
llnsallfiirsorge , Steuerpflicht usw . Kassier Bailer - Tumlingengab noch den Kassenbericht bekannt . Nach Erledigung verschie¬dener Wünsche und Anträge wurde beschlossen , die nächste Ver¬
sammlung im Mai 1933 in Baiersbronn abzuhalten.

Edelweiler , 4 . November . Anfangs dieser Woche tauch¬ten auf hiesiger Feldmarkung erneut Wildschweine
auf und richteten in den Saatfeldern Schaden an . Darüber
herrscht bei den Geschädigten große Aufregung , zumal der
Schaden auf vom Staat gepachteten Feldern verursachtwurde , und die Pächter laut Pachtvertrag keinen Anspruch
auf Vergütung von Wildschaden haben.

Ellwangen , 6 . Nov . (Wieder gefangen .) Der am2 . November aus dem Amtsgerichtsgefängnis entsprungene Kom¬
munist John , der durch Urteil des Schwurgerichts wegen »er¬
suchten Totschlags und erschwerten Landfriedensbruchs in letzter
Woche zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt worden ist, konnte
in Leinzell ergriffen werden . Der Gefangene wurde wieder in
das Eerichtsgefängnis Ellwangen eingeliefert.

Ellwangen ö Nov . (Hohe Belohnung .) Die Eebäude-
brandr vnasanitalt Stuttgart fetzt für Mitteilungen aus
dem P '. r Ueberführung der Brandstifter in Adel-
manns . ine Belohnung bis zu 5000 RM . aus.

Deist . , , weil , 6 . Nov . ( S ch w e r e r Einbruchs¬
diebstahl .) L . . rügen Tagen wurde in die von der Ge¬
meinde Deißlingen erst neu erstellte , in einen Felsen des Stein¬
bruchs eingehauene und mit zwei eisernen Türen gut gesicherte
Munitionskammer ein Einbruchsdiebstahl verübt . Die Tater
>aben mit Brechwerkzeugen die beiden eisernen Zugangstüren

^ i dem Sprengstoffraum erbrochen und aus dem Raum eine grö¬ßere Menge Sprengstoff und Kapseln entwendet.
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Vom Oberland , 8 . Nov . (W ahlhumor .) In einem ober¬

schwäbischen Dorf begann ein Wahlredner mit folgendenschwungvollen Worten : „Ich möchte lieber dem Rauschendes Bächleins lauschen , als hier oben stehen und eine Wahl¬rede halten .
" Diese Einleitung ging einem kernigen ober¬

schwäbischen Bauern über die Hutschnur . Dabei mag die ge¬genteilige Einstellung des Wahlredners den Aerger des Zen-trumsbauern verstärkt haben . Er machte den Zwischenruf:
„And i möcht liaber Gülle führe als dein Mischt anhöre !"Die verheerende Wirkung der Worte kann man sich leichtvorstellen.

Ellwangen , 5. Nov . (DenVerletzungenerlegen . )Der 44 Jahre alte Friedrich Deeg, Mühlebesitzer in Königs-
rotermühle , Gde . Wört , ist seinen schweren inneren Ver¬
letzungen , die er sich Lei Ingangsetzung des Triebswerks sei¬ner Mühle durch Erfassen von der Transmission zugezogenhatte , erlegen.

Hall, 5 . Nov (Eigenheim der Ev . Jungmänner .)Am 30. Oktober konnte der CVJM . in Hall sein neues Vereins¬
haus festlich einweihen . Das Haus steht im Garten am Hüb¬
schen Weg. Architekt Holzer übergab den Schlüssel mit erläutern¬den Worten dem Vorstand, Stadtpfarrer Geiger. In dem bis
zum letzten Platz gefüllten Saal wurde in verschiedenen An¬
sprachen der Bedeutung des Hauses gedacht.

Bilanz der Zeppelinfahrten
Friedrichshofen, 5. Nov. Das Luftschiff „Graf Zeppelin" hatam 3. November seine diesjährigen Südamerikafahrten zum Ab¬

schluß gebracht. Insgesamt hat das Luftschiff nach einer Mit¬teilung von Dr . Eckener 290 Fahrten mit 830 600 Kilometer inS369 Stunden zurückgelegt . Befördert wurden insgesamt 7-159Fahrgäste . Die Durchschnittsgeschwindigkeit betrug 100 Kilo¬meter. Illmal hat das Luftschiff Landungen auf Plätzen außer¬halb Friedrichshafens Lurchgeführt. 33mal wurde der Ozeanüberquert . 26mal der Aequator überflogen. Die Postmengensteigerten sich in diesem Jahre von etwa 60 Kilogramm auf derersten Fahrt auf je 160 Kilogramm auf den beiden letzten Rück¬fahrten von Pernambuco . Mit der Aufnahme der Fahrten vonPernambuco bis Rio hinunter zeigte sich sofort eine größerePassagierfrequenz. Von Pernambuco nach Rio war das Schiffstets ausverkauft (22 bis 23 Fahrgäste) . Der Fahrplan diesesJahres konnte bis auf zwei Fahrten pünktlich durchgeführtwerden.

Pfalzgrafenwerler.
Am Mittwoch , den 9. November 1932 findet hier ein

Schweinemarkt
statt. Gemeinderat.

Mus ?rsxi8 dMükt
sick ab Keule lViontag , den 7. biovemder 1932

im Hause des verstorbenen

ANlmwNrÄllVogel, kvrmrtr. ISS
rsimspri m». e. sevaei

wloariow.

Lumm, EM und Sport
Länderspiele

In Saaz : Deutschböhmen — Süddeutschland 4L
s In Basel : Schweiz — Schweden 2 :1

In Luxemburg : Luxemburg — Schweiz B 2 :2
: Süddeutsche Berbandsspiele

Gruppe Württemberg : FC . Pforzheim - VfB . Stuttgart 0 : 1:' SC . Stuttgart - Stuttgarter Kickers 2 :3 : Sp .V . Feuerbach —
Normannia Gmünd 4 :1 ; Union Bückingen — Germania Brötzin-

: gen 3 :3 : FC . Birkenfeld — Sp .Fr . Eßlingen 1 :0.
Gruppe Baden : Karlsruher FV — Phönix Karlsruhe 4 :2:' FV . Rastatt - FV . Offenburg 1 :3 : SG Freiburg - VfB . Karls.

, ruhe 1 :0 : Freiburger FC . — FC . Mühlburg 0 :0.
Gruppe Siidbayern : Ulmer FV . 94 — SSV Ulm 3 :4 ; 1860

! München - DSV . München 4 :0 ; Bayern München — Jahn
Regensburg 2 :0 ; Schwaben Augsburg — Teutonia München 1 :1:
Sp .Vgg. Landshut — Wacker München 2 : 1.

j Gruppe Rhein : VfL Neckarau - Phönix Ludwigshafen 2 :3:: FG Mundenheim - Sandhofen 1 :2 : FC . Mannheim - VfR.'
Mannheim 3 :1 : SV . Waldhof — Amicitia Viernheim 5 :0 V 'N
Kaiserslautern — Germania Friedrichsfeld 2 :0.

: Kreisliga:
Kreis Zollern : FC . Tailfingen — Sp .V. Metzingen 4 :0 : FV.

Ebingen — Sp Vgg . Tübingen 1 :0 ; Sp .Fr . Tübingen — Sp .V.
Geislingen 8 .4 ; FGes Hechingen — FV . Nürtingen 3 :0.

Kreis Cannstatt : FV Backnang — Sp .V . Winnenden 4 :1:
VfR . Murrhardt - VfR . Eaisburg 2 :4 ; VfB . Oberetzlingen —
VfB . Obertürkheim 0 :4 : FV . Mettingen — Sp .V. Cannstatt 2 :2.

Kreis Alt -Württemberg : Sp .Vgg. Prag — Sp Fr . Stuttgart2 :5 : ASV . Botnang — FV Germania Stuttgart 1 :3 : VfB . Lud¬
wigsburg — FV . Kornwestheim 2 :4 ; Sp .V . Eintracht Stuttgart— FV Böblingen 1 :3 ; FV . Markgröningen — Jahn Stutt¬
gart 3 3 : KSV Zuffenhausen - Sp .Vgg. Stuttgart 3 :1.

Turner -Handball
Schwäbische Meisterklasse

TGes. Stuttgart — TV . Hebsack 17 :1 : TGes. Eßlingen — VfL-Stuttgart 6 :3 ; TV Mettingen — Eßlinger TSV . 1 :11 ; TV.Altenstadt — TV Geislingen 1 :1 : TEem . Göppingen — TV.Holzheim 8 : 2 ; TEem . Schura — TBd . Tailfingen 2 :7: TGem.
Trossingen — TGem . Schwenningen 6 :6 : TV . Freudenstadt —TV . Schramberg 3 :3 ; TV . Sontheim — TBd . Heilbronn 3 :1;TV . Marbach — TV . Feuerbach 2 :0 : TSV . Saulgau — TV.Ulm ausgefallen : TBd . Ravensburg — TV . Laupheim 5 :5.

A - Klasse
TL Waiblingen — TV . Nellingen 8 :4 ; TV Winterbach -TGm . Gmünd 1 :6 : TV . Kornwestheim — TV Bietigheim 7 :4:TEem . Tuttlingen — TV Spaichingsn 3 .8 TV . Neufra — TLAixheim 4 :2 : TV . Calw — TV Wildüerg 3 :2 ; TV Altensteig -TV . Nagold 7 .5 : TV Schlatt - TV . Heiningen 3 :3 ; TSV.Süßen — TV Salach 8 :4 ; MTV . Stuttgart — TV . Karlsvor-'' aüt 0 :3 . TV . Kuchen — TBd Donzvorf 7 :6 : TV . Wasseral-,tagen — MTV . Aalen 0 :1 ; TV . Ebersbach — TV . Uhingen 4 :3.

I Letzte Nachrichten
! Bayern verliert vier Mandate
i München , 7 . November . Die Mandatsverteilung er¬gibt unter Berücksichtigung der Wahlkreise , der Verbanös-l Mandate und der 'durch die weitere Verrechnung auf die! Reichsliste entfallenden Sitze in den vier bayerischen Wahj-i kreisen , daß das Land Bayern im neuen Reichstag durch! 60 (64) Abgeordnete vertreten sein wird . Dabei sind aller-' dings drei Reichsliftensttze , die nicht allein von den istBayern aufgebrachten Stimmen abhängen , nicht berücksich¬tigt , die möglicherweise mit je einem Reichslistenmandarauf die Kommunistische Partei , die Deutschnationale Volks¬parte und den Christlichen Volksdienst entfallen könnten.

Eine Erklärung des Reichslandbundes
Berlin , 5. November . Der Reichslandbund teilt mit:Das Präsidium des Reichslandbundes sieht in der noch¬maligen Verschiebung einer Entscheidung über die längstzugesagten und für die Rettung der deutschen Landwirt¬schaft unentbehrlichen Kontingentierungsmaßnahmen denBeweis , daß das Reichskabinett in seiner jetzigen Zusam¬mensetzung nicht gewillt und fähig ist, den zur RettungDeutschlands führenden Weg einer zielklaren Nationalwirt¬schaft mit der notwendigen Entschiedenheit zu gehen.Nicht schöne Worte , sondern nur entschlossene Tatenkönnen die deutsche Landwirtschaft und damit Deutschlandvor dem Zusammenbruch retten . Zu entschlossenen Tatenaber gehört ein einheitlicher und entschlossener Führer¬wille , den das Kabinett in wirtschaftlichen Fragen nichtbesitzt.

Wetter für Dienstag
.. ^ fi^ r dE Einfluß des südeuropäischen Hochdruckgebietsst für Dienstag vielfach heiteres und vorwiegend trockenesWetter zu erwarten.

Bade- Oarrveiler — Oromdack.
Ltstt jecier besonderen Binlsdung!

IleischrLllcher
Sefea
Herde

sowie sämtliche Küchen-
Artikel empfiehlt billigst

in großer Auswahl

Mp!kriaMlrd. Me!i !tlIi

2ur keier unserer ekelicken Verbindung erlauben vir uns, Verwandte und ge¬kannte auk
Donnerstag, den 10 . November 1932

in unser Osstksus - um „ Hirsck * in Oarrveiler kreundlickst einruladen.
Qottlod 8 cklssk

5okn des Oottlob Lckleek, Oastkaus rum „ blirsck "
, Oarrveiler

und seine Lraut
L .irra L .AMpartd

Tockter des Jakob kriedrick kampartk , kandvirt , Orömdack.
Xirckgang 11 1_lkr in Orömback.

Am Zonntag findet blackkockreit statt.

bisben 8ie darüber nackZedackt

Kaufen 5ie dock am besten
und vorteilkaktesten bei

vlmirl. SeNwsi'r. nsgoia
LsknkofstraLe.

MMlkvSMü -Mstlk!

Große , sommerliche

5 Zimmer-Wohnung
mit Bad, hat auf 15 . Dezemberzu vermieten

Frau Wackenhut.

moaen - aiiien
tterb8t - Mnter 1932/33

Leders blodelllkrer vamenkleidunZ E . 1 .75
Leders Nodekükrer Kinderkleidung . 1 . 10
Kavorit -Kinderalbum - - .60
Kavorit -lAodenslbum » - .95
bzMn blodenslbum - 1 .50
Ollstein groLes lVlodenalbum - 1 .80
Olistein Oamenaldum , 1 -35
Ollstein Kinderaldum - 1 . 10
b^on lVlantel und Kostüme » 2 .5o
2u kaben in der

suoimsnüiungi-suk «msasrsisu . nsgom
amooimovaim
ruisnswls « o .m. d. n

kllp miUNsavp:

ädgsd« von Voreoküss««, str,ckit-
gsvSdnmg in Isukomior kaolmuag
0kkov1ivimgguterVtsronwsolisal

uack Verkauf von Vtertpapiervn

kAp iMaspmsnn:

Lwrdwi voi rpNialildni
d« stSodaimögliokrtir Verriosoag

8 N «rlc
krriodluvs provirioaskroior Sskvolc-stonti

sind zu haben in der

Buchhandlung Lank,
Altensteig und Nagold.

BMer SesWmm
likstü Vorei Mi

Näheres unter Nr . 266 an
die Geschäftsstelle.

I

AltensteiL-Dork.

voavr-mirvigs
Oott dem AllmäcktiZen Kat es Zelallen,unsere liebe, Zute jVlutter , Zckvester , 8ckvä-Zerin und Tante

edN8l!»8 ksrtmsllll
IVitve xed . lHader

nack kurrem, sckverem beiden im Alter von63 llakren ru sick in die eviZe Heimat ab-ruruken.
Om stille Teilnakme bitten

die trauernden Kinder:
Karl mit Krau Anna §eb . Lrenner
Okr. Oattin des verst. Kriedrick Kern
Anos mit Oatten Kriedrick KlaiL
lVlsrie, Karoline , b^dia , buise » kirnst.

LeerdiZunZ Dienstag nackmittaZ 2 Okr.

empfiehll die
Buchhandlung
Lank, Altensteig.

!

!

l
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Sas MMtagSwaWeorbW
A Württemberg

Unsere Abkürzungen
StB . — Stimmberechtigte
Gült — Gültige Stimmen

NS . — Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei
Soz. — Sozialdemokratische Partei Deutschlands
K . — Kommunistische Partei Deutschlands
3 . Württembergische und Hobenz . Zentrumspartei
DN. Deutschnationale Volkspartei
DVP . — Deutsche Volkspartei
Dem. — Deutsche demokratische Partei Württ . «. Hohem.
CVD . - Christlich- sozialer Bolksdienft
WP . -- Wirtschaftspartei
DB . n Deutsche Bauernpartei
BB . n Bauern - und Weinsärtnerbund
VN . ^ Volksrecht-Partei
Sonstige — Die kleineren Splitterparteien , nämlich die Num¬

mern 5 a, Sa . 17, 18. 21. 25. 26, 27. 28 und 29 des
Wahlzettels find als Reststimmen zusammensefatzt.

Zur Beachtung ! Die Vergleichszablen (in Klammern ) sind der
letzten Reichstagswahl vom 81. Juli 1S32 entnommen.

Neckarkreis
Stuttgart -Stadt

Stimmberechtigte 279 480 (263 281)
Gültige Stimmen 231550 (224 28V)
Nationalsozialisten 53 577 (6Ü958)
Sozialdemokraten 52 399 (62 178)
Kommunisten 47 654 (36 997)
Zentrum 21516 (22 853)
Deutschnationale 24 314 (17 084)
Radikaler Mittelstand 649 (399)
Deutsche Volkspartei 8715 (3831)
Demokratische Partei 9718 (7284j
Christlicher VoUsdienst 9876 (8419)
Wirtschaftspartei 189 (319)
Deutsche Bauern 85 (46)
Bauernbund 1482 (1199)
Bolksrechtpartei 2519 (2087)
Sonstige 598

Stuttgart Amt. StB . 49 073, Gült. 35 778. NS . 8819 (10 603) ,
Soz. 5326 (10 745) , K. 9567 (8544) . 3 . 915 (1072) . DN . 1637
(1215) . DVP . 367 (218) , Dem. 1382 (1188) , CVD . 2330 (2240) ,
WP . 61 (162) , DB . 36 (53) . BB . 1887 (1957) , VR . 157 ( 262) .
Sonstige 294.

Oberamt Backnang. StB . 20 341, Gült. 12 379. NS . 4757
(6893) , Soz. 1084 (1356) . K . 2250 (2052) , Z . 247 (279) , DN . 867
(684) . DVP . 140 ( 119) . Dem. 238 (215) . LVD . 549 (518) , WP.
8 (23 ) . DB . 29 (16 ) . BV . 2025 (1779) . VR . 77 ( 72) . Sonstige 108.

Oberamt Besigheim. StB . 22 278, Gült . 15 222 . NS . 4223
(5571) , Soz. 3825 (4448) . K. 1856 (1501) . 3 . 150 (161 ) , DN. 404
(310) , DVP . 167 (109) , Dem. 868 (647) . CVD . 709 (581) , WP.
20 (23 ) . DB . 18 (14 ) , BV . 2794 (2270) . VR . 88 (98) . Sonstige
100.

Oberamt Böblingen . StB . 22 491 , Gült . 14 690 . NS . 4679
(5725) , Soz. 2012 (2829) . K . 3330 (3161 ) . Z . 389 ( 432) . DN.
738 (615) , DVP . 252 (148) , Dem. 507 (476) , CVD. 832 (890) .
WP . 15 (22) , DB . 25 (34) . VB . 1804 (1742) , VR . 36 (95) . Son¬
stige 121.

l
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38 . Fortsetzung

Hermann folgte der Einladung , und der Wirt brachte ihrv
ein Glas schäumendes Kulmbacher.

Hermann trank es in einem Zuge leer.
Plötzlich kam vom Nebentisch des Schoeppen -Gustavs giftig«

Stimme:
„Dir fchmeckt 's wohl , Hermann ? Hast wohl Aerger ge¬

habt mit dem Alten ? "
Wenn der alte Geizkragen den Mund auftat , hatte Her¬

mann immer schon genug , denn Schoeppen - Gustav hatte
stets einen giftigen , hämischen Ton in der Stimme , der Her¬
mann maßlos reizte.

„Das geht dich nichts an, " sagte er kurz. „ Ich frage auch
nicht , wer dich vorgestern nacht die Treppe hinuntergeworfen
hat . als du nach deiner Schlafkammer wolltest .

"
Die ganze Schenke lachte . Schoeppen - Gustav aber schien

nicht beleidigt.
„Das kannst du wissen, Hermann . Das war meine Hulda.

Ein liebliches Wesen , was ? Der Doktor ist heute morgen zu
ihr gekommen .

"
„Zu dir ? "
„Nee , zu ihr . Ich Hab n Lattenstück zerbrochen , und das

ist ihr schlecht bekommen . Schoeppen - Gustav weiß mit Weibs¬
leuten umzugehen .

"
Hermann schüttelte den Kopf und sagte : „ Wenn man dich

hört , dann kriegt man wahrlich Lust zu heiraten"
„Nu , bei dir ist's doch bald so weit . Der Gottlieb hat doch

schon mit dem Pastor gesprochen und ihm gesagt , daß du di«
nächsten Tage das Aufgebot bestellen gehst.

„Da hat man dir einen schönen Bären aufgebunden .
"

„Verstell dich doch nicht, Hermann . Das weiß doch da«
ganze Dorf , daß du die Dorothee vom Paulmüller nimmst
Was . Paulmüller ? "

Der alte Paulmüller saß verlegen am Tisch und schnauzt«
dann den Schwätzer an:

„Halt 's Maul . Schoeppen - Gustav ! Das geht dich aller
nichts an .

"
„Meinst « ? Du , Paulmüller , weißt du , was der Herr Pastor

Oberamt Vrockenheim. StB . 15 779 Gült . 10 333. NS . 2646
(8346) . Soz . 1906 (2232) , K . 808 (581) . 3 . 654 (719) , DN . 178
( 138) . DVP . 76 (40) . Dem. 308 (222) , LVD . 552 (442 ) . WP.
5 ( 19 ) . DB . 17 (20 ) . BB . 3137 (2625) , VR . 16 (25) . Sonstige 35.

Oberamt Ehlingen . StB . 48 586. Gült . 37 863 . NS . 9694
( 11408) , Soz. 9532 (10 985) . K . 8075 (7476) . 3 . 2670 ( 3251) .
DN . 1791 (1206) . DVP . 1051 (725) . Dem. 879 (701 ) , LVD.
2155 (1894) , WP . 31 ( 136) . DB . 42 (43) . BB . 1526 ( 14281 . VR.
105 ( 159) , Sonstige 312.

Oberamt Heilbronn . StB . 68 564, Gült . 53 566. NS 9579
(12 933) . Soz. 18 994 (21215) . K. 7479 (6040) , Z . 3662 14129 ) .
DN . 2172 (1281) DVP . 1008 (447) , Dem. 3001 (2398 ) . LVD.
2301 (2182) . WP . 45 (95) . DB . 46 (49) . BB . 4778 (4141 ) . VR.
232 ( 272) . Sonstige 269.

Oberamt Leonberg. StB . 23 908, Gült . 16 223 . NS . 5372
(6542) . Soz. 2417 (3144) , K . 3262 (2843) . Z . 348 (441) . DN 727
(633) . DVP . 171 (106) . Dem. 215 (159) , CVD . 1061 ( 1004) . WP.
13 (26 ) , DB . 41 (40) . BB . 2438 ( 2252) . VR . 37 ( 81 ) . Sonstige
121 .

Oberamt Ludwigsburg . StB . 46 555, Gült . 31380. NS . 7534
(10 816) . Soz. 6460 (8115) . K . 6725 (5521) , Z . 1339 (1550) . DN.
2470 (1463) . DVP . 839 (486) . Dem. 1001 (843) , CVD . 1772
(1548) . WP . 117 ( 111 ) . DB . 23 ( 36 ) . BB . 2600 (2415) . VR . 156
(241 ) . Sonstige 347.

Oberamt Marbach . StB . 17 728. Gült . 10 868 NS . 3057 (4119) ,
Soz. 1398 ( 1993) . K . 1220 (891 ) . Z . 35 ( 41) . DN . 359 (335) ,
DVP . 162 (91 ) . Dem. 171 ( 114 ) . LVD . 243 ( 246) . WP . 19 (26 ) .
DB . 21 ( 12 ) . BB . 4059 ( 3559) . VR . 21 ( 55 ) . Sonstige 65.

Oberamt Maulbronn . StB . 18 339 . Gült . 11 440 . NS . 4415
(4960) . Soz. 1752 (2397) . K . 2388 (2159 ) . 3 . 148 ( 148) , DN . 373
(354 ) , DVP . 137 (98) . Dem . 198 (207) , CVD. 4S5 (411 ) . WP.
ö (24 ) . DB . 9 (14 ) . BB . 1466 ( 1391 ) . VR . 29 ( 37 ) . Sonstige 64.

Oberamt Neckarsulm . StB . 22 088. Gült . 16 888 . NS 3616
(4583) , Soz. 2725 (3243) . K . 1518 (1063) . 3 5822 ( 6773 ) . DN.
335 (213) , DVP . 120 (55) . Dem. 348 (238) . LVD . 464 ( 464) .
WP . 11 (35 ) . DB 26 ( 31 ) . BB . 1809 ( 1593) . VR 27 ( 50 > Son¬
stige 67.

Oberamt Vaihingen a . E. StB 17 331. Gült . 8065 NS . 2152
(2855) , Soz. 824 (1251) , K . 1198 (923) , 3 . 49 (64 ) . DN . 306
(265) . DVP . 68 (50) , Dem. 235 ( 189) , CVD . 443 (446 ) . WP 10
(18 ) . DB . 17 (21 ) , BV . 2608 (2230) . VR . 89 ( 115) . Sonstige 66.

Oberamt Waiblingen . StB . 34 483, Gült . 23 835 . NS . 7009
(9068 ) . Soz . 3596 (4707s . K . 3859 ( 3064) , 3 . 886 (1036) . DN.
1576 ( 1216) , DVP . 225 ( 136 ) . Dem . 409 (284) . LVD . 1320 ( 1120) .
WP . 18 (33) . DB . 28 (29) . BB . 4444 (3988) . VR . 287 (264 ) ,
Sonstige 178.

Schwarzwaldkrers
Oberamt Balingen . StB . 37 479 . Gült . 23 439. NS 5858

(7508) . Soz. 3078 (4809) . K . 5942 (3891) . 3 . 2280 ( 2941 ) . DN.
1208 ( 1174) . DVP . 140 ( 116) , Dem. 2622 (2507) , CVD . H88
(888 ) , WP . 9 (18) . DB . 32 ( 14 ) , BB . 780 (779) , VR . 189 C9S ) .
Sonstige 215.

Oberamt Calw . StB . 18 579. Gült . 13 088. NS . 5861 ( 7506) .
Soz. 1073 (1543) . K . 1534 (1144) . 3 . 205 (303) . DN . 713 ( 729) ,
DVP . 265 (331) , Dem. 261 (274) , LVD . 1085 ( 1088) . WP . .12
(27 ) . DB . 36 (28) . BB . 1881 ( 1724) . VR . 50 (78) . Sonstige 102

Oberamt Freudenstadt . StB . 24 465, Gült . 15 445 NS . 5297
(8346) . Soz. 2808 (3467) , K . 2095 (1547) . 3 . 375 (895 ) . DN.
772 ( 1206) , DVP . 260 (382) . Dem. 492 (554) , CVD . 1620 (1398) .
WP . 72 (93 ) . DB . 29 (24 ) . BB . 1384 (1278) . VR . 69 ( 139) .
Sonstige 172.

zum Erntefest gesagt hat ? Das Dorf , das mutz eine enge
Gemeinschaft sein Nicht wahr , das hat er gesagt ? Ich weiß
schon , was lös ist, ich geh jeden Sonntag in die Kirche . Und
wenn wir nun so

'ne enge Gemeinschaft sein müssen , da muß
doch alles Zusammengehen . Stimmt 's nicht ? Und da
kannst du den Schnabel schon mal auftun und als ehrlicher
Mensch sagen : Iawoll , so ist ' s , wie der Schoeppen - Gustav
sagt .

"
Nun nahm Hermann für den Bauern das Wort und sagte:

„Die Dorothee ist meine Spielgefährtin , ist ein liebes gutes
Mädel , aber sie liebt einen anderen . Wenn Vater Paul¬
müller ein richtiger Vater ist, wird er seine Tochter glücklich
machen und sie nicht zu einem anderen zwingen . Es ist feine
Einzige . Der verdammte Kuhhandel , das Verkuppeln
zwischen Herz und Land , das muß endlich einmal aufhören "

Paulmüller faß mit gesenktem Kopf und zusammen¬
gekniffenen Lippen da und schwieg.

„Du hast wohl eine andere Braut , Hermann ?" fragte
Schoeppen - Gustav wieder.

„Halt 's Maul ! " fuhr Hermann auf.
„Hähähähähä . - . ! " lachte der alte Giftmischer . „Kann

mir 's schon denken. Der Schoeppen -Bauer weiß Bescheid.
Eine von den leichten Dingern auf dem Drei -Eichen -Hoj
ist's .

"
Hermann trat an den Tisch des Schoeppen -Bauer.
„Wenn du jetzt nicht augenblicklich dein ungewaschenes

Maul hältst , dann schmeiß ich dich hinaus , so alt du auch bist.
Du Giftmischer willst noch Ehrabschneider sein ! Du erbärm¬
licher Lump ! Die Mädels sind ganze Kerle , die schaffen und
kümmern sich nicht um des anderen Kram Die sind an¬
ständig !"

„Aaanständigl " höhnte der Schoeppen - Bauer . „Hähähähö
. . die sind anständig . Tscha . . . die haben mir mit ihrer
Anständigkeit weggenommen , was mir als Erben zukam.
Mir gehörte der Drei -Eichen-Hof . Mir . niemanden anders !"

Alle Anwesenden lachten
Nun griffen auch die anderen Bauern ein , und es hagelt«

Hohn - und Spottreden auf den Schoeppen -Bauer.
„ Iawoll , mir ! Nur mir ! Da kommen die Dinger aus der

Stadt und nehmen mir das Erbe . Das ist eine Gemeinheit!
Und was für Mädels sind es ! Da hat die eine , die Blonde,
ihren Schatz mit auf dem Hofe . Wer weiß , was da alles
vorkommt . Das Lumpengesindel . . .

"
Hermann packte den Alten.
»Raus mit lstrl Ehrabschneider! Lump !"

Oberamt Herrenberg . StB . 16 340 Gült . 11139 . NS . 4372
(5281 ) . Soz. 385 (537) . K . 1195 ( 1096) . 3 . 607 (721 ) . DN . S40
(219) . DVP . 106 (67) . Dem. 170 (145) , LVD . 520 (531) . WP.
17 ( 13 ) . DB . 13 (29) . BB . 3313 (3315) . DR . 26 (59) . Sonstige 75.

Oberamt Sorb . StB . 12 672, Eülr . 9041 . NS . 2065 (2302) .
Soz. 455 (559) . K 638 (397) . 3 . 4744 (6158) . DN . 103 (76) .
DVP . 27 (32) . Dem . 172 (76) . LVD. 103 (70) . WP . 5 (8) DB.
26 (26 ) . BV . 620 ( 736) . VR . 38 (28 ) . Sonstige 45.

Oberamt Nagold . StB . 16 621 . Gült . 10 662. NS . 4666 (6162 ) .
Soz. 746 ( 1001) . K . 1182 ( 905) . 3 . 435 (616) DN . 727 (601 ) .
DVP . 106 (150) . Dem. 204 (167) . CVD . 604 (498) . WP . 4 (12) .
DB . 25 (23 ) . BB . 1760 ( 1545) , VR . 103 ( 96) . Sonstige 100.

Oberamt Neuenbürg . StB . 23 641 , Gült . 13 935 . NS . 5867
(8323) , Soz. 2389 (3929) . K . 2771 (2201) . 3 . 284 (757 ) . DN . 954
( 1542) . DVP . 308 (358) . Dem. 255 (445 ) , CVD . 660 ( 782) . WP
16 (56) . DB . 10 (13 ) . BB . 133 (131) . VR . 178 ( 187) . Sonstig«
110.

Oberamt Nürtingen . StB . 22 793, Gült . 12 961 . NS . 3288
(4712) , Soz. 1844 (2541) . K . 3381 (3257) , 3 368 (455) . DN. 482
(374) . DVP . 196 (131 ) . Dem. 397 (373) . CVD . 1151 ( 1076) .
WP . 8 (16) , DB . 30 (28) . BB . 1609 (1627) . VR . 53 (134) . Son¬
stige 144.

Oberamt Oberndorf . StB . 25 403, Gült . 17 669 . NS . 3851
(4524) . Soz. 1877 (2325) , K . 2612 (2092) . 3 . 6684 ( 7700 ) . DN.
212 (192) , DVP . 149 (126) , Dem. 658 (612) , CVD . 649 (547) .
WP . 22 (26) . DB . 15 (16 ) . BB . 648 (658) , VR . 116 ( 136) Son¬
stige 176.

Oberamt Reutlingen . StB . 43 991, Güli 31354. NS . 7911
(9695) , Soz. 7838 (9222) K . 5147 (4446) . 3 . 1449 (1719) . DN.
1730 (1408) . DVP . 631 (530) . Dem. 1493 (1419) . LVD . 3327
(2944) . WP . 20 (40) . DB . 36 (28) . BB . 1362 (1440) . VR . 112
(175) , Sonstige 298.

Oberamt Rottenburg . StB . 18 644 Gült . 12 655 . NS . 2457
(3199 ) . Soz. 710 (924) . K . 2390 (2126) . 3 . 4556 (6610 ) , DN . 197
(195) , DVP . 55 (47) , Dem. 88 (92 ) , CVD . 577 (571) . WP . 16
(25 ) . DB . 19 (22 ) . BB 576 (578) . VR 16 (54) . Sonstige 98.

Oberamt Rottweil . StB . 34 714. Gült . 24 542 . NS . 5107
(6125) , Soz. 3256 (3725) . K . 4048 (3999) , 3 . 8204 ( 9824 ) . DN.
642 (513) , DVP . 200 (133) , Dem. 1923 ( 1909) , LVD . 526 (366 ) .
WP . 10 (27) . DB . 23 (32) . BB . 371 (493) . VR . 95 (138) . Son¬
stige 137.

Oberamt Spaichingen . StB . 12 387. Gült . 8241 . NS . 113»
( 1385) . Soz . 63v (790) . K. 794 (535) . 3 . 5151 (6169) , DN . SS
(51 ) , DVP . 36 (31) . Dem. 149 (154) , CVD. 95 (97) , WP . 1 ( 23 ) .
DB . 7 (9) . BV . 87 (119) . VR . 16 (25 ) . Sonstige 33

Oberamt Sulz . StB . 12 099, Gült . 7110 . NS . 2516 (3783) . Soz.
545 (702) , K . 805 (621 ) . 3 . 586 (665) . DN 268 (244) . DVP . 36
(36) . Dem. 131 ( 135 ) . LVD . 253 (271) , WP . 4 (7 ) . DB . 22 ( 24 ) .
BB . 1881 ( 1798) . VR . 16 (25) . Sonstige 47.

Oberamt Tübingen . StB . 34 328, Gült . 23 823. NS . 6841
(8544) . Soz. 4049 (5524) . K . 3436 (3167) , 3 . 1553 (1699) . DN.
2189 (1781) , DVP . 871 (574) , Dem. 863 (940) . CVD . 2275
(1900) . WP . 10 (42) , DB . 26 (35 ) . BB . 1393 (1520) , VR 99
(181) , Sonstige 218.

Oberamt Tuttlingen . StB . 26 861. Gült . 19 225. NS . 5468
(6635) . Soz. 4567 (5519) . K . 2265 (2044) , 3 . 3441 (3884 ) DN.
673 (520) , DVP . 114 (111) . Dem . 1061 (1045) , CVD. 754 ( 726) .
WP . 11 (14 ) . DB . 15 (16 ) . BB . 283 (256) . VR 469 ( 441) Son¬
stige 104.

Ein großer Tumult entstand . Die anderen drängten
heran . Einige wollten schlichten. Aber die Mehrzahl stimmt « s
in den Ruf Hermanns ein und schrie : „Raus mit dem Ehr - ^
abschneider ! "

Und Hermann warf den Giftmischer hinaus.

Hermann ging nach einer Stunde , als sich die Gemüter
einigermaßen beruhigt hatten . Vor chm hatte sich aber -
schon der kleine Böttger auf den Weg gemacht , um dem alten)
Gottlieb , dem er immer alles zutrug , auch dieses Vorkomm¬
nis haarklein zu berichten .

'
Als Hermann heimkam , sah er zu seinem Erstaunen , daß

in der großen Wohnstube noch Licht war.
Er klinkte sie auf und sah seinen Großvater am Tisch

sitzen . !
„Aha, " dachte er , „der ist unterrichtet , der weiß Bescheid.

" .
„Guten Abend, " grüßte Hermann . „Du bist noch munter ?" ^

„Ja , ich habe auf dich gewartet . Du warst auf dem Drei-
Eichen -Hof ?" ?

„Ja .
"

j
„ Ich will nicht , daß du den Drei -Eichen -Hof wieder be-

trittst .
"

„Das ist meine Sache .
"

„Das werden wir sehen. Du warst dann noch im
„Schwan " ? " !

„Du bist gut unterrichtet, Großvater, " höhnte Hermann?
„Ja , das bin ich . Das muß ich sein Ich weiß auch, was

vorgefallen ist . Du hast den Schoeppen -Bauer auf die Straß«
gesetzt " s

„Stimmt , das habe ich . Das hat der alte Ehrabschneider
auch vollauf verdient . Die anderen haben mitgeholfen , daß
er fix draußen war .

"
„Das tut mein Enkel ?"
„Das muß dein Enkel tun Dein Enkel ist kein Lump ! "

„Vielleicht hat der Schoeppen -Bauer sehr recht mst seiner
Meinung .

" !
Hermann brauste auf : „Großvater !" s
„Ja , vielleicht ! Ich weiß es nicht. Aber wir müssen heute

zu einem Ende kommen . Ich . . . ich will mich nicht umsonst
geplagt haben . Ich habe nur für den Hof geschafft, habe ihn
größer , immer größer gemacht, und er soll so groß werden
wie Kettlers Rittergut . Das soll er ! Und darum mußt du
Dorothee heiraten Ich will 'sl"

(Fortsetzung folgt .)
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Oberami Urach . StB . 23 634. Dult . 15 855. NE . 5952 ( 7674) .
Los . 1778 ( 2029) K . 2707 (2806) , Z . 226 (287) , DN . 320 (748) .
DVP . 178 ( NS ) , Dem . 333 ( 335) . LVD . 922 ( 815 ) . WP . II ( 22 ) .
DB . 38 (46) , BB . 2746 (2701) , VR . 20 (69) , Sonstige 127.

Jagstkreis
Oberamt Aalen . StB . 23 470. Eült . 18 711. NS . 3594 ( 3786) .

Soz . 2933 ( 3764) , K . 2144 (1794) , Z . 7353 (8161) , DN . 664 (453) ,
DVP . 204 ( 181 ) . Dem . 281 (262) . LVD . 312 (317) , WP . 12
( 26) , DB . 26 ( 19 ) , BB . 1025 ( 1038) , BR , 77 (111 ) , Sonstige 86.

Oberamt Crailsheim . StB . 16 615 , Gült . N 094. NS . 5003
(6064) , Soz . 875 (1338) . K . 554 (258) , Z . 913 (972) , DN . 467
(408) , DVP . 103 ( 107) , Dem . 185 ( 172) , LVD . 185 (205) , WP.
15 (36 ) , DB 37 ( 21 ) . BB . 2681 (2124) , VR . 31 (32) . Sonstige 45.

Oberamt Ellwangen . StB . 18 470 Eült 15 085. NS . 2268
(2278) , Soz . 180 (249) , K . 531 (367) / 3 . 11 096 (12 208) , DN.
157 ( 115) , DVP . 47 (38) , Dem . 92 (88) , LVD . 59 (77) . WP.
S (27) , DB . 26 (24) , BB . 560 (576) . VR 21 (32) . Sonstige 43.

Oberamt Gaildorf . StB . 13 205, Gült . 8389. NS 3638 ( 4905) ,
Soz . 418 (856) , K . 641 ( 498) , 3 . 437 (557) , DN . 387 ( 328) . DVP.
88 (68) . Dem . 95 (81 ) . LVD . 319 (332) , WP . 6 (15) . DB . 19
( 34 ) , DB . 2214 ( 2090) , VR . 72 (76) , Sonstige 55.

Oberamt Gerabronn . StB . 17 226 Eült . 11759 . NS . 6217
(8099) , Soz . 356 (399) , K . 417 (263) , 3 . 255 (301 ) DN 742
( 602) . DVP . 86 (69) , Dem . 166 (116) , CVD . 268 (250) . WP.
8 (14 ) . DB . 25 (23) , BB . 3093 (2343) , VR . 36 (51 ) . Sonstige
90.

Oberamt Gmünd . StB . 28 527, Gült . 21 315 . NS . 3240 (3857) .
Soz . 1272 (1653) , K . 3112 ( 2845) , 3 . 10 865 ( 12 211) , DN . 547
(452) , DVP . 153 ( 125) . Dem . 345 ( 222) , LVD . 839 (660) , WP.
58 (51 ) . DB . 29 (31) . BB . 609 (702) . VR . 111 (128) , Sonstige
135.

Oberamt Hall . StB . 19107 , Eült . 13 411. NS . 4692 ( 6860) .
Soz . 1870 (2263) , K . 821 (611) , 3 . 699 (801) , DN 754 (643).
DVP , 325 ( 137) , Dem , 198 ( 127) , CVD . 760 (634) , WP . 13 ( 17 ) .
DB . 15 (32) . BB . 3075 (2356) , VR . 87 >90) , Sonstige 102.

Oberamt Heidenheim . StB . 33 650 Eülr . 24 177 . NS . 7791
(8089) , Soz . 5160 (7304) , K . 3849 (2695) , 3 , 1205 ( 1450) , DN.
920 (791) , DVP . 128 ( 198) , Dem . 741 (789) , LVD . 1576 ( 1219) ,
WP . 20 (41) . DL 42 (42) . BB . 2418 ( 2488) , VR . 74 (143 ) ,
Sonstige 253.

Oberamt Küuzelsa « . StB . 15 624, Gült . 12 311. NS . 3552
(4382) , Soz . 739 (860) , K . 523 (378) , 3 . 4894 (5461 ) , DN . 276
(210) . DVP . 132 (103) . Dem . 171 (112) , LVD . 251 (297) . WP.
14 (14 ) . DB . 24 (19 ) , BB . 1667 (1329) , VR . 21 (43) . Sonstige
47.

Oberamt Mergentheim . StB . 18082 . Gült . 14 510 . NS . 4578
(6341) , Soz . 485 (6121 , K . 396 (235) , 3 . 4724 (5179 ) , DN . 412
( 5771 , DVP . 91 ( 154 ) , Dem . 392 ( 483) , CVD . 397 ( 332) , WP , 8
(17 ) , DB 72 (59 ) , BB . 2849 ( 2443) , VR , IS ( 25 ) , Sonstige 87

Oberamt Neresheim . StB . 12 353, Eült . 9933. NS . 1738 ( 1818) .
Soz . 276 (368) , K . 538 (384) , 3 . 6195 ( 6799) , DN . 180 (125) ,
DVP . 33 (89) , Dem . 105 (90) , LVD . 108 (84) WP . 5 (8) , DB.
22 (21) , BB . 695 (732) . VR . 7 (15) , Sonstige 33.

Oberamt Oebrinsen . StB . 21239 , Eült . 13 513. NS . 4974
(7519) . Soz . 1134 ( 1396) , K . 876 (590) , 3 , 174 (233) , DN . 646
( 419) , DVP . 117 (76) . Dem . 321 (270) , LVD . 457 (425) , WP.
11 (16 ) , DB . 24 (29) , BB . 4684 (3815) . VR . 27 (27) . Sonstige 70.

Oberamt Schorndorf . StB . 19 559, Eült . 12 783 . NS . 4093
(5191) , Soz . 1897 (2320) . K . 1944 (1626) , 3 . 187 (213) , DN.
1099 (983) . DVP . 77 (74) . Dem . 457 (345 ) , CVD . 723 ( 707) ,
WP . 4 ( 10) , DB . 17 (13 ) , BB . 2117 ( 1962) , VR . 60 ( 108) , Son¬
stige 108.

Oberamt Welzheim . StB . 14 477, Gült . 8506. NS . 3181 (4301) ,
Soz . 867 (1307) , K . 1430 (1213) , 3 . 601 (844) , DN . 284 (316) ,
DVP . 65 ( 59 ) , Dem . 193 ( 171 ) , CVD . 778 ( 449) , WP . 9 (20).
DB . 15 (19 ) . BB . 1264 (1175) , VR . 39 (43) , Sonstige 80.

Domukreis
Dbrramt Biberach . StB . 24 725, Eült . 18 758 NS 4255

( 4415) . Soz . 868 (1077) , K . 731 (505) . 3 - 11428 (13175 ) , DN.
430 (293) . DVP . 53 (55) . Dem . 127 (95) , CVD . 237 (193) . WP.
31 ( 125) DB . 28 (44 ) , BB . 416 (517) . VR . 34 (39) , Sonstige 70.

Oberamt Blaubeuren . StB . 14 542. Eült . 10 306. NS . 2678
(3942) , Soz . 904 (1170) , K . 795 (639) , 3 . 2117 (2989) , DN . 592
( 455) , DVP . 32 (32) , Dem . 113 (76) . LVD . 140 ( 153) , WP.
2 (6) , DB . 16 (23) . BB . 2253 (2019) . VR . 8 (6) . Sonstige 56.

Oberamt Ebingen . StB . 17 703. Eült . 13 029 . NS . 2606 (2834) .
Soz . 378 (472) . K . 600 (462) . 3 . 8169 (9211) , DN . 370 (335) .
DVP . 20 (16 ) . Dem . 89 (74 ) . LVD . 29 (29 ) . WP . 11 (16 ) . DB.
23 (32 ) , BB . 654 (731) , VR , 28 (22) . Sonstige 52.

Oberamt Geislingen . StB . 28 562, Eült . 19 912 . NS . 5166
(6642) , Soz . 3177 (3884) , K . 2064 (1394) , 3 . 5174 (6164) . DN.
688 (531) , DVP . 153 (SO ) . Dem . 450 (396) , LVD . 1305 (1048).
WP . 12 (32) . DB . 31 (42) . BB . 1465 (1282) , VR . 48 (95) . Son-
stige 179.

Oberamt Göppingen . StB . 45 992. Gült . 34 320. NS . 7261
(8316) , Soz . 6455 (8176) , K . 8476 (7661) , 3 . 3595 (4358) , Mi.
1018 (872) , DVP . 743 (486) , Dem . 1497 ( 1262) , CVD . 2371
(2282) . WP . 45 ( 100 ) . DB . 28 (35) . BB . 2415 (2233) , VR . 128
(177) , Sonstige 288.

Oberamt Kirchheim . StB . 22 270. Eült . 15172 . NS . 6114
(7317) , Soz . 2052 (2856) , K. 2282 ( 1977) , 3 . 340 (293) , DN . 579
(498) . DVP . 552 (220) , Dem . 259 (208) , LVD . 1015 ( 1233) ,WP . 3 (14) . DB . 19 (27) . BB . 1756 (1600) , VR . 76 (165) , Son-
stige 125.

Oberamt Lanpheim . StB . 17119 . Eült . 12 903 NS 2352
(2598) . Soz . 578 (746 ) . K . 450 (324) 3 . 8431 (9446) , DN . 222
( 143) , DVP . 24 (20) . Dem . 125 (82 ) , CVD . 79 ( 70) , WP . 8 (24 ) ,DB . 17 (22) . BB . 553 ( 528) , VR . 10 ( 10) , Sonstige 54

Oberamt Lentkirch . SlB . 17 651, Eült . 13137 . NS . 2922
(2826) . Soz . 313 (348) , K . 334 (257) , 3 . 8972 (9992) . DN . 131
( 156) . DVP . 33 ( 29) , Dem . 50 (51 ) . CVD . 110 ( 134 ) , WP . 12
(34) , DB . 23 ( 34 ) . BB . 131 (196) , VR . 44 (49 ) . Sonstige 62.

Oberamt Miinsingen . StB . 15 037, Eülr . 9785 . NS . 2719
(3800) , Soz . 636 (783) . K . 367 ( 276) , 3 , 3410 (3800) , DN 306
(319) , DVP . 91 (72) , Dem . 219 (225) , LVD . 253 (247) , WP.11 (16) , DB . 29 (35) . BB . 1671 (1651) . VR . 20 (28) , Sonstige 53.

Oberamt Ravensburg . StB . 33 437, Eült . 24 954 . NS . 5752
(6246) , Soz . 1001 ( 1207) . K . 2344 (1850) . 3 . 13287 (14 769) ,
DN . 840 (679) . DVP . 201 ( 141 ) Dem . 218 ( 189) , LVD . 374
( 320) . WP . 28 ( 791 , DB . 53 (53 ) . BB . 528 (609) . VR . 190 (203 ) ,
Sonstige 138.

Oberamt Riedlingen . StB . 16129 Eült . 11 656. NS . 1979
(2559) , Soz . 336 (316) . K . 349 (203) , 3 . 8188 ( 90631 . DN . 224
(144) , DVP . 20 (24) . Dem . 97 (57 ) . LVD . 9 (22) . WP . 15 (24) ,
DB . 24 (33) . BB . 321 ( 422) , VR . 53 ( 62) , Sonstige 41.

Oberamt Saulga «. StB . 19 225, Eült . 13 957. NS . 2929 (3615) ,
Soz . 355 (414 ) , K . 681 (517) , 3 . 9215 (10 397) , DN . 225 (154) .
DVP . 30 (22 ) . Dem . 50 (44 ) , CVD . 34 (36) . WP . 8 (30) , DB.
28 ( 27 ) , BB . 317 (419) , VR . 49 (54 ) , Sonstige 36.

Oberamt Tettnang . StB . 24 311 , Eült . 18 234. NS . 4161 (5231) ,
Soz . 1106 ( 1597) , K . 1728 (1330) . 3 . 9943 ( 11 278) . DN . 532
(617) , DVP . 85 ( 150) , Dem . 165 (225) , CVD . 91 ( 159) , WP.
11 (50) . DB . 27 (20) . BB . 178 (211) , VR . 128 (148) , Sonstige 79.

Oberamt Ulm . StB . 54 315, Eült . 41359 . NS . 14 269 (17 273) ,
Soz . 5590 (6944) . K . 3237 (2217) , 3 . 7519 (8320 ) . DN . 4295
(2899) , DVP . 421 (344) , Dem . 1065 (883) . LVD . 1411 ( 1141) .
WP . 32 (62) . DB . 34 (57) , BB . 2879 (2765) . VR . 150 (185) ,
Sonstige 557.

Oberamt Waldsee . StB . 19140 , Eült . 13 387. NS . 2354 (2591),
Soz . 471 (689) . K . 595 (331) , 3 . 9229 ( 10 509) , DN . 151 (135) ,
DVP . 40 ( 31 ) . Dem . 78 ( 38) , CVD . 24 ( 42) . WP . 25 (481 , DB.
27 ( 31 ) . BB . 298 (379) , VR . 54 ( 67) . Sonstige 41.

Oberamt Wangen . StB . 17 935 Eült . 14 741. NS . 3218 (3182) .
Soz . 763 ( 929) . K 703 (584) , 3 . 9488 ( 10 317) , DN . 216 ( 163 ) .
DVP . 41 ( 50 ) , Dem . 53 (72 ) , CVD . 148 ( 194) , WP . 8 (191 , DB.
17 ( 25) . BB , 27 (73) . VR . 1b (30) . Sonstige 44.

Hohenzoüern
Hohenzollern : Sigmaringen . StB . 22 443 , Gült . 16 508. NS.

2585 (3665) , Soz . 691 (760) . K . 990 (729) . 3 . 10 994 (12 177) ,DN . 544 (441 ) , DVP 60 (81) . Dem . 99 (110) , LVD . 40 (48) .
WP . 19 (18) , DB . 55 (65 ) . BB . 342 (362) , VR . 24 (25 ) . Son¬
stige 65.

Hohenzollern : Hechingen . StB . 24 792, Eült . 15 013. NS , 3017
(4412) . Soz . 614 (790) , K . 2082 (1486) , 3 . 8133 (10 305) , DN.
410 ( 302) , DVP . 49 ( 55 ) , Dem . 156 ( 157 ) . LVD . 56 (56) , WP.
14 (28) . DB . 54 ( 55 ) BV . 342 ( 411) . VR . 16 ( 13 ) . Sonstige 70.

Die Wahl in Baden
LaildeekoinmWrbezkk Konstanz

Bezirksamt Donoueschingen . Eült . 18 620. NS . 5884 (6844) ,
Soz . 1122 ( 1190) . K . 1491 (1212) . 3 . 8553 (9263) , DN . 457

^ (341) , DVP . 153 (152) . Dem . 740 (703) , CVD . 80 (111) . WP.
24 (66) . Sonstige 116.

Bezirksamt Engen . Eült . 9744 . NS . 2748 (3634) . So ». 725
(892 ) , K . 1141 (805 ) . 3 . 4634 (5203) , Mi . 202 ( 119) , DVP . 64

l (30) . Dem . 148 ( 111) , CVD . 11 ( 28) . WP . 11 ( 18 ) . Sonstige 60.
! Bezirksamt Konstanz . Eült . 42 109. NS . 10 452 ( 14 402) , Soz.
» 4948 (5717) , K . 6756 ( 5310 ) . 3 . 14763 ( 16 491 ) . DN , 1993 ( 1787) ,

DVP . 643 (596) , Dem . 1339 ( 1346) , LVD . 787 (727) , WP . 131
(339 ) , Sonstige 297.

Bezirksamt Mehkirch . Eült . 6247 . NS . 1472 ( 2055) , Soz . 255
(271) , K . 398 ( 248) . 3 . 3650 (3930) . DN . 128 ( 142 ) . DVP . 81
(10) . Dem . 255 (260 ) . CVD . 19 (24) , WP . 1 (260 ) , Sonstige 38.

Bezirksamt Pfullendors . Eült . 4747 . NS . 1392 ( 1629) . Soz . 91
(136) , K . 241 (135) , 3 . 2785 (3087) , DN . 71 ( 107) . DVP . 34
(39) . Dem . 84 ( 76 ) . LVD . 17 (19) . WP . 4 ( 12 ) . Sonstige 28.

Bezirksamt Söllingen . Eült . 12177 . NS . 2908 (3438) . Soz.
1598 ( 1809) , K. 1933 ( 1651) , 3 . 4933 ( 5734) , DN . 196 (127) .
DVP . 109 (53 ) . Dem . 341 (367) . CVD . 87 (91 ) . WP . 1« (12),
Sonstige 56.

Bezirksamt Stockach. Gült . 8620. NS . 2594 (3289 ) . Soz . 482
(517) , K 1143 ( 952 ) , 3 . 3498 ( 3785) . DN . 204 ( 196) , DVP . 113
(102) , Dem . 531 ( 598) . LVD . 19 (29 ) . WP . I ( II ) . Sonstige 35.

Bezirksamt Ueberlinsen . Eült . 14 064 NS . 4474 (6019) , So,.
508 (773) , K . 1063 ( 761) . 3 . 6673 ( 7437 ) , DN . 441 (590) , DVP.
153 ( 156) , Dem . 572 (714) , CVD . 72 (87) . WP . 16 (64) , Son¬
stige 92.

Bezirksamt Villinsen . Gült . 23 998 . NS . 7587 (9115) , So ».
2295 (2753) , K . 2694 ( 2097) . 3 . 8482 ( 7518) , DN . 567 ( 752 ) .
DVP . 471 (410) , Dem . 565 ( 673) , LVD . 1037 (1271) , WP . 135
(261) , Sonstige 163.

LandeskommWrbezirk Freidurg
Freiburg Amt . Eült . 75 947 . NS . 19 455 (25 802) Soz . 10 008

(10 564) , K. 8061 (5370 ) , Z . 26 271 ( 20 028 ) , DN . 6305 ( 3922) ,DVP . 1997 (1045) . Dem . 1628 (1682) , CVD . 955 (940) , WP . 645
(953) , Sonstige 622.

Bezirksamt Kehl . Eült . 16 416. NS . 9784 (9984) , Soz . 1970
(2266) , K . 2099 (2010) , 3 . 709 (781 ) , DN . 366 (335) , DVP . 350
(291) , Dem . 795 (747) . LVD . 319 (358) , WP . 57 (70) . Son¬
stige 66.

Bezirksamt Lahr . Gült . 31207 . NS . 12 370 ( 14 285) . Soz 2453
(2315) , K. 2976 (2172) , 3 . 10 028 (11713 ) , DN . 679 ( 546) DVP.513 (289) , Dem . 783 (838) , CVD . 631 (523 ) . WP . 61 (89 ) . Son¬
stige 109.

Bezirksamt Lörrach . Eült . 29 803 . NS . 11352 ( 14 052) . Soz.3376 ( 3905 ) , K . 7103 (6614 ) , Z . 4335 (49201, DN . 1293 ( 820) .DVP . 411 (222) . Dem . 859 (888) . LVD . 899 (929) . WP . 34 (93) ,Sonstige 145.
Bezirksamt Müllheim . Gült . 9895. NS . 5260 (6271) . Soz . 735

(999 ) , K . 1038 (891) . 3 . 1519 ( 1935) , DN . 395 ( 447 ) . DVP . 200(204) , Dem . 256 ( 297) . CVD . 417 WP . 8 ( 38) . Sonstige 67.
Bezirksamt Neustadt . Eült . 12861 . NS . 3600 (5457) . Soz . 1049

(1515) , K . 1069 ( 1045 ) . 3 . 5631 ( 6988) , DN . 674 (875 ) , DVP 182(304) , Dem . 323 ( 520) , CVD . 26 (92) . WP . 30 ( 66) . Sonstige 77.
Bezirksamt Oberkirch . Gült . 8622. NS . 3580 ( 4083) , Soz 335(445) . K . 728 (546) , 3 . 3685 ( 4196) . DN . 117 ( 152 ) . DVP . 88(81 ) . Dm . 40 (68) . LVD . 11 (21 ) . Ä )P 13 (29 ) . Sonstige 25.
Bezirksamt Osfenburg . Eült . 32179 . NS . 10 602 ( 12 307 ) Soz.

^ <A >
^ 38) . K . 3781 ( 305, ) . 3 12 896 ( 14 514 ) , DN . 814 ( 677) ,DVP . 476 (358 ) , Dem . 642 (620) , LVD . 200 (217) WP . 201(298) , Sonstige 167.

Nr , « L

Bezirksamt Schopfheim . Gült . 20 466. NS . 7391 (8635) , So ».
2191 (2671) . K . 2677 (2389) , 3 6415 ( 7320 ) . DN . 678 (725).DVP . 446 ( 381 ) , Dem 294 (329 ) . LVD . 242 (12) , WP . 15 (76) .
Sonstige 112.

Bezirksamt Staufen . Güll . 9430 . NS . 2093 (2948) , Soz . 593
(637) , K . 753 (482) . Z . 5314 ( 6100 ) . DN . 297 (185) DVP 76
(41 ) . Dem . 162 (139) , CVD . 97 (113) . WP . 3 (23) . Sonstige «2.

Bezirksamt Waldkirch . Eült . 10 431 . NS . 1764 (2563 ) , Soz . 780
(783) . K . 1201 (908) . 3 . 6038 (6823 ) , DN . 297 (284) , DVP . 105
(103) , Dem . 143 ( 133) . LVD . 37 (57) , WP . 14 ( 48) , Sonstige 5L

Bezirksamt Wolfach . Gült . 14 145. NS . 4363 (5132) . Soz . 1900
(2107 ) , K . 1321 ( 1031 ) , 3 . 5249 ( 7132 ) . DN . 315 (302) , DVP . 206
( 145) . Dem . 265 (257) . LVD . 405 (358) , WP 27 (128) , Son-
stige 94.

Landeskommiffiirbezirk Karlsruhe
Bezirksamt Brette » . Eült . 12 731. NS . 7004 (7276 ) Soz . 1827

(1923) , K . 893 (688 ) , 3 . 1331 (1362) , DN . 748 (90g) , DVP 233
(136) . Dem . 210 (254) , CVD 406 (352) , WP . - ( 14 ) Son-
stige 79.

Bezirksamt Bruchsal . Eült 36 166. NS . 11 589 ( 11980 ) , Soz.2686 (2616 ) . K . 4967 (4279) , 3 - 14 895 ( 16 669 ) , DN . 536 ( 445 ) ,DVP . 358 (216 ) , Dem . 500 (514) , LVD . 463 (461) , WP . »S
(110) , Sonstige 134.

Bezirksamt Bühl . Gült . 27 673 NS 9802 (11 392) Soz 1122
( 1327) . K . 2747 ( 1816) , Z . 12 904 ( 14 628 ) . DN 453 >385 ) ,DVP . 395 (262) . Dem . 312 (288) , LVD . 107 ( 162 ) , WP . - (62) .Sonstige 97.

Bezirksamt Ettlingen . Eült . 15 433 . NS . 3402 (4170 ) , Soz 2282
(2838) , K . 2235 ( 1784) , Z . 6444 ( 6922 ) DN 532 ( 528 ) DVP.170 ( 93) . Dem . 99 (144) , LVD . 162 ( 149) , WP . 39 <98 ) Son.
stige 68.

Karlsruhe Amt . Gült . 126 899 . NS . 49 675 (53 704) So ».24 549 ( 28 543) , K . 17860 ( 14351 ) , 3 - , 17 475 ( 18 902) . DN 691S
(5510) , DVP . 3718 (1792) , Dem . 2850 (2723) , LVD . 2762 >251»)
WP . 402 (699 ) . Sonstige 670.

Bezirksamt Pforzheim . Eült . 61168 . NS . 28 052 >31 490 ) Soz.
8575 ( 9616 ) , K . II 925 ( 10 187 ) . 3 . 4233 >1686 ) , DN . 3745 ( 4043 ) ,
DVP . 1071 (838 ) . Dem . 985 (963) , LVD . 1386 ( 1422) . WP . 436
( 666 ) , Sonstige 763.

Bezirksamt Rastatt . Eült . 52 737 . NS . 15 392 ( 18 805 ) . Soz.
^ 6576 ( 7669) . K . 8352 (6294 ) . Z . 17 984 (20 396 ) . Ml . 1665 (1651) .

DVP . 1008 (711 ) , Dem . 1057 ( 1213) . CVD . 380 (15 ) . WP . »»
(223) , Sonstige 225 . , .

LandeskommlssSrbezirkMannheim
Bezirksamt Adelsheim . Eült . 9413 . NS . 4150 (4670 ) . So ». 62»

(701 ) , K 313 (249) , 3 . 3643 (4056 ) , DN . 240 ( 159) , DVP . »7
j (45) . Dem . 84 (111) , CVD . 222 ( 193) , WP . 3 (23) . Sonstige 34.
? Bezirksamt Buchen . Eült . 12 697 . NS . 2651 (2990) , Soz . 456

(490) . K 813 ( 716 ) . 3 . 8244 (8911) , DN . 216 (240 ) , DVP . 122
(103) . Dem . 163 (102) , CVD . 32 (46) . WP . 7 (21) . Sonstige öS.

Heidelberg Amt . Eült . 80 995 . NS . 30 961 (35 067) , Soz . 13 391
(14 783 ) , K - 11291 (9677 ) . 3 . 13 865 ( 15 558) , DN . 4739 (3251 ) .
DVP . 2031 (1369) . Dem . 2245 (2287 ) . LVD . 1907 (1809) , WP.
45 ( 169) . Sonstige 520.

Mannheim Amt . Eült . 184 251. NS . 49 958 (58114 ) , So,.
39 452 (42 362) . K . 43141 ( 40394 ) , 3 . 29 811 (31 805 ) . DN 5938
(3288) , DVP . 5654 (3086) , Dem . 4798 (4210) , LVD . 3851 (4708),
WP . 878 ( 338 ) . Sonstige 772.

Bezirksamt Mosbach . Gült . 19 496. NS . 8094 >9181) , Soz . 1115
( 1297) , K . 1869 (1748) . 3 . 6743 (7473 ) , DN . 545 (503 ) . DVP.
194 ( 137 ) , Dem . 363 ( 378) . LVD . 448 ( 339) , WP . 3 ( 18 ) . Son¬
stige 69.

Bezirksamt Sinzheim . Eült . 22 094 . NS . 11840 (12 704) , So ».
1966 (2302 ) , K . 1530 ( 1057) . 3 . 3772 (4157) ,

' DN . 1191 ( 1007).
DVP . 239 ( 171) , Dem 801 ( 895) , LVD . 651 (676) , WP . S (42) .
Sonstige 95.

Bezirksamt Tauberbischofsheim . Eülr . 18193 . NS . 4329 (4715) ,
Soz . 474 (580 ) , K . 383 (415 ) . 3 . 11 599 ( 12 483) , DN . 504 (478),
DVP . 172 (903 ) . Dem . 174 (972) , CVD . 167 (140) .

Bezirksamt Weinheim . Gült . 18 626 . NS . 7205 (7423 ) , So ».
3110 (3730 ) , K . 3917 (3518) . Z . 2719 ( 2959 ) , DN . 547 (652).
DVP . 274 ( 183) , Dem . 741 (402 ) , CVD . 321 (275) . WP . 7 (25) .
Sonstige 53.

Bezirksamt Wertheim . Eült . 9645 . NS . 5052 (5484) , Soz , 612
(795 ) . K 383 ( 311) , 3 . 2647 ( 3079) , DN . 453 (439 ) , DVP . 9S
(125) . Dem . 51 ( 162) , CVD . 294 ( 269) , WP . 3 (7 ) . Sonstige 55.

Bezirksamt Wiesloch . Eült . 15 267. NS . 4278 (4349) , Soz . 728
(795) , K . 2007 ( 1494) . 3 . 7163 (8141) . DN . 356 (347 ) , DVP . 22
(125) , Dem . 153 ( 162) , LVD . 341 (269) . WP . 10 (7) . Sonstige 15.

Gelamlerge - ms in Baden
Gültige Stimmen 1 188 835 (1288 437) . i
Wahlbeteiligung 70 Prozent.
Nationalsozialisten 404 50S (487 893)
Sozialdemokraten 154 351 (172 396)
Kommunisten 188 132 (142 398)
Zentrum »29 812 (388 442)
Deutschnationale 47 400 ( 38 429)
Deutsche Volkspartei 23 587 ( 14 944)
Demokraten 26 90» (27 283)
Christlicher Bolksdienft 21 081 (21 388)
Wirtschaftspakte! 3530 (5 412)
Sonstige 6550

Verteilung der Sitze in Baden
Nationalsozialisten 6 (bisher 7)
Sozialdemokraten 2 (bisher 2)
Kommunisten 2 ( bisher 2)
Zentrum 5 (bisher 8)

Gewählt sind von den Na tion a lsorialiste « : Robert
Wagner , Schriftsteller in Karlsruhe , Robert Roth , Landwirt in
Liedolsheim . Johannes Rupp in Karlsruhe . Hanns Ludin,
Karlsruhe , Otto Wehel , Heidelberg , Ludwig Huppert , Hofbauer
in Ibach bei Oppenau.

Von Sozialdemokraten: Dr . Adam Remmele . Ge-
schäftsl, . >er in Hamburg , Roth . Redakteur in Mannheim.

Von den Kommunisten: Hermann Remmele , Metallar¬
beiter in Berlin , Franz Doll . Eijendreher in Heidelberg.

Vom Zentrum: Dr . Föhr , Staatspräsident Dr . Schmitt,
Gewerkschaftsführer Erfing . Dich . Radolfzell . Dr . Sackelsberger.

Mit Hilfe der badischen Rcststimmen ist der württemhergische
Wirtschaftsminister Dr . Maier gewählt und vom Christlichen
Volksdieust der bisherige Abg . Simpfendörker.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

